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Sosatolistieche Jriedenstundgebung in Berlin
Wir gchaffen die neue Welt

Ene wuchtige Rede Vanderweides Raumptansage von Otto Wels

Am Montagabend veranſtaltete die Berliner
Eozialdemokratie anläßlich der Tagung des Exe
kutivKomitees der Akbeiter Internationale zu
Ehren der Mitglieder dieſes Komitees und der
Internationale eine außerordentlich wuchtige

Redner der Arbeiterbewegung
aus den verſchiedenſten europäiſchen Ländern kamen
zu Wort und betonten ihre Solidarität mit der
täglich wachſenden deutſchen Sozialdemokratie.

Der Vorſitzende des Exekutiv-Komitees der
rnationale, der frühere belgiſche Außenminiſter

andervelde führte aus: „Die Jnternatio-
nale beſitzt in der deutſchen Sozialdemokratie die

politiſche Partei der Welt, die Schulter an
ter mit den Bruderparteien für die hohen

Heale des 1. Mai, für Arbeiterbefreiung und Welt
frieden kämpft. Jn Haag wurden von den Sozia
liſten die Grundlagen eines ſicheren und feſten

uns h

Wir fordern die Abrüſtung auch
als Beweis ihrer Aufrichtigkeit. Wir beklagen

uns über die Gemeinſamkeit der Bemühungen der
Sozialiſten in Deutſchland, Frankreich, England
und Belgien, für wahre Abrüſtung im Kampfe
gegen die Flottenrüſtung, gegen Grenzbefeſtigun
gen, gegen Panzerkreuzer zu ſorgen. Die Maſſen
aller Völker müſſen hinter der Internationale
ſtehen, der leitenden, der ſtreitenden und der
triumphierenden Jnternationale. Die Stätte, in
der wir weilen, heißt nicht umſonſt „neue Welt“
Wir ſchaffen dieſe neue Welt.“

Außer Vandervelde ſprachen noch 10 Redner,
ihnen allen dankte der Vorſitzende der Sozialdemo
kratiſchen Partei Deutſchlands, Otto Wels, mit
folgenden Worten: „Wir danken für die vielen
Komplimente, die unſere ausländiſchen Freunde
uns gemacht haben. Aber wir laſſen uns durch
dieſe Worte nicht in eine Jubelſtimmung bringen.
Es iſt noch viel zu tun und die Zeit iſt ernſt.

Je ſchärfer der Wind weht, um ſo entſchloſſener
ſtehen wir da.

Erziehen, arbeiten, ſchulen für den Kampf um die
politiſche und wirtſchaftliche Macht im Sinne der
Sozialdemokratie heißt unſere Aufgabe. Es iſt
ſchon vieles erreicht. Als vor dem Kriege Albert
Thomas, heute Direktor des Arbeitsamtes amſg
Völkerbund, hier in der Haſenheide ſprechen wollte,
verbot es Bülow und ſagte: „Die deutſche Politik
wird jetzt nicht in der Haſenheide gemacht“. Heute
ſprechen wir, die Vertreter der Arbeiterinternatio
nale.
an die Wahlurne treten, dann ſorgen wir für den
Ausbau der deutſchen Republik. Das ſei unſer
Dank an die ſozialiſtiſche Jnternationale.

Die Internationale beſchließt.
Die Exekutive der Sozialiſtiſchen Arbeiter Inter

nationale beſchäftigte ſich am Montag eingehend mit
der Lage in Rußland und der Kriegsgefahr
im Oſten. Die Debatte führte zur Einſetzung einer
Kommiſſion, die am Dienstag ihren Bericht erſtatten
wird. Ebenſo fand eine längere Debatte über die
Lage in Indien ſtatt, worüber eine Reſolution
am Dienstag beſchloſſen werden ſoll. Ueber die
Probleme der

Weltwirtſchaft und die Arbeitsloſigkeit
wurde nach einem Bericht von Grimm (Schweiz)
einſtimmig folgende Reſolution angenommen

Die internationale Wirtſchaftskriſe zeigt, daß

die Anarchie der kapitaliſtiſchen Produktionsweiſe
immer mehr unvereinbar wird mit den Lebens-
intereſſen der Arbeitermaſſen aller Länder.

Die Lebensmittelſpeicher ſind voll. Aber die
kapitaliſtiſche Organiſation der Weltwirtſchaft macht
die reichliche Verſorgung der Welt mit Lebens
mitteln zur Quelle einer zerſtörenden Kriſe der
Landwirtſchaft der Welt.

Die induſtrielle Rationaliſierung ſteigert in un
geahntem Maße die Produktivität der Arbeit. Aber
die kapitaliſtiſche Organiſation der Weltwirtſchaft
macht die Steigerung der Produktivität der Arbeit
zu einer Quelle unerhörter Arbeitsloſigkeit.

Die internationale Kriſe wird noch verſchärft

Sollten wir deutſchen Sozialiſten nächſtens ziert.

urch die Exzeſſe des Protektionismus ſowohl auf
dem europäiſchen Kontinent als auch in den Ver
einigten Staaten.

Die Kapitaliſtenklaſſe nützt die Kriſe aus zum
nären Vor

ie SAJ. fordert die ſozieliſtiſchen und Arbeiter
t parteien auf, ſowohl dieſen reaktionären Vorſtößen

als auch den Orgien des Protektionismus den ſtärkſt

ter und Angeſtellte

der Marine und Angeſtellten durch die Rationaliſierung zuſund Czech die Genoſſen
das immer erſchöpfenderer Anſpannung ihrer Muskelnſ die Dauer der Abwesenheit des Vorſitzenden der

Scheitern der Abrüſtungsverſuche und wir freuen und Nerven angetrieben. Dieſer Widerſpruch wird Exekutive Vandervelde, der eine Studienreiſe nach
die Arbeiterklaſſe zwingen, den Kampf um die inter
nationale Herabſetzung der Arbeitszeit unter die Stellvertretung betraut.
48ſtündige Arbeitswoche hinab aufzunehmen.

Dieſer Kampf ſetzt jedoch voraus, daß der Acht des Beitragsſyſtems der Internationale wurde an
ſtundentag, das Reſultat der vergangenen Kämpfe genommen.

Wölkerhuncdsratzusammengetreten

nlsterhesprechungen In Genf

Der Völkerbundsrat, der am Montag zu ſeiner
59. Tagung zuſammentrat, nahm in ſeiner öffent
lichen Sitzung zunächſt einen Bericht des Reichs
außenminiſters Dr. Curtius über die Zollfrie-
denskonferenz entgegen. Die Regierungen
ſollen eingeladen werden, dem Protokoll über die
weiteren Arbeiten auf dem Gebiete der Handels
und Zollpolitik die größte Beachtung zu ſchenken und
den aufgeſtellten Fragebogen möglichſt bald zu be
antworten. Es wurde ferner beſchloſſen, die Mit

l des Jnter nationalen Gerichtshofes zu erſuchen, dem Völkerbunds-
ſekretariat bis zum 20. Auguſt mitzuteilen, ob und
wann mit ihver Ratifikation des Statuts zu rechnen
iſt. Vorerſt haben acht Staaten das Statut ratifi

Amerika, das das Statut bisher ebenfalls
nicht ratifiziert hat, dürfte ſeinen Beitritt zu dem
Gerichtshof wahrſcheinlich in dieſem Jahre noch
nicht vollziehen.
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Der engliſche Außenminiſter Henderſon hatte
am Montag eine längere Beſprechung mit dem
franzöſiſchen Außenminiſter Briand und dem
Leiter der italieniſchen auswärtigen Politik
Grandi.

Vor Preſſevertretern erklärte Henderſon nach
dieſer Beſprechung, daß ſie den Arbeiten der vorbe
reitenden Abrüſtungskommiſſion gegolten habe. Es
ſei zweckmäßig, dieſe Konferenz für November
einzubernfen. Jm übrigen erklärte Henderſon auf
Anfrage, daß es unnatürlich ſei, wenn der franzö
ſiſche und italieniſche Außenminiſter anläßlich ihrer
Anweſenheit in Genf nicht über die zwiſchen Italien
und Frankreich beſtehenden Gegenſätze konferieren

gangspunkt der kommenden Kämpfe um die
weitere Herabſetzung der Arbeitszeit, geſichert werde.

Die SAJ. erinnert daher alle ihre Sektionen
an die Notwendigkeit, alle Möglichkeiten auszu
nutzen, um die Ratifizierung der Konvention von
Waſhington durchzuſetzen.
Im übrigen erwartet die SAJ., daß alle Sek-

tionen die internationale Wirtſchaftskriſe ausnützen
werden, um die arbeitenden Maſſen aller Länder
mit dem Bewußtſein der Notwendigkeit des Kampfes
gegen die kapitaliſtiſche Geſellſchaftsordnung, mit
dem Willen zum Kampfe für die ſozialiſtiſche Or
ganiſation der Weltwirtſchaft zu erfüllen.“

Die Exekutive beſchloß ferner, zum zehnten
Jahrestag der Konſtituante in Litauen, den 15. Mai,
den die Sozialiſten und die anderen Linksparteien
feierlich begehen, Artur Criſpien als Vertreter

energiſcher wandte
Troelſtra ſich der neuen ſelbſt gewählten Aufgabe zu.

Ende Auguſt 1930 in Zürich ſtattfinden. Zu Mit
gliedern des Büros der Internationale wurden an
Stelle von Cramp Gillies (Großbritannien) und an
Stelle von Vliegen Albarda (Holland) gewählt.
die Kommiſſion zur Unterſuchung

Compton und Taub. Für
e

Bee

Als Rechtsanwalt wurde er zum Kämpfer gegen
das Unrecht. Sein Name hatte in der Welt der
Rechtſuchenden bereits einen hohen Klang, als er
als Abgeordneter in die Kammer einzog. Dort
erwarb er ſich große Achtung bei den Gegnern, un
bedingtes Vertrauen bei den Parteifreunden. Als
Führer der holländiſchen Sozialdemokraten ſtand er
auch in der

Internationale in hohem Auſehen.
Sein kluger Rat, geſtützt auf tiefe Sachkunde, hat
immer eine gute Statt gefunden. Seit mehreren
Jahren quälte ihn ein ſchweres Nieren und Blaſen
leiden. Nazu kam vor etwa fünf Jahren ein Schlag
anfall, der ihn lähmte und ihn für die Dauer ans
Bett feſſelte. Aber ſeine Energie war damit noch
nicht gebrochen. Von ſeinem Krankenlager aus
diktierte er ſeine Lebenserinnerungen,
von denen drei Bände bereits erſchienen ſind. Der
Tod verhinderte die Vollendung des Werkes.
Troelſtra's Name wird ſtets unter den Beſten des
internationalen Sozialismus lebendig bleiben.

England, Amerika und Japan wird durch Muſſo
linis Flottenpläne bedroht. Verſtändlich, daß des
halb in Paris bereits Beratungen zwiſchen dem
engliſchen Außenminiſter Hendersſon und Frank
reichs Außenminiſter Briand ſtattfanden. Die eng
liſche Arbeiterregierung hat die unbedingte Unter
ſtützung Frankreichs in ſeinem Streben nach Vor
machtſtellung in Europa nicht in dem Maße unter
ſtützt, wie früher Chamberlain. Muſſolinis Vor
gehen aber kann zu neuem Wettrüſten am Mittel
meer führen und auch Englands Arbeiterregierung
iſt daran intereſſiert, ſolche drohenden

Kriegsrüſtungen nach Möglichkeit zu ver
hindern

Aus dieſem Grunde dürfte Hendersſon ſeine An
weſenheit in Genf benutzen, um den Vermitt
ler zwiſchen Frankreich und Italien zu ſpielen.

In anderen Fragen bleibt allerdings der Gegen
ſatz zwiſchen England und Frankreich beſtehen. Das
kam beſonders in dem Fiasko der Beratungen des
Siſherheitsausſchuſſes zutage. Hier
konnten ſich die beiden Großmächte auf eine Formel

China unternimmt, wurde de Brouckère mit ſeiner

Der Vorſchlag der Kommiſſion zur Abänderung

Meinungsverſchiedenheiten beitragen könne, werde
das geſchehen.

Am Dienstag folgt eine Ausſprache zwiſchen dem
franzöſiſchen Außenminiſter Briand und dem Reichs
außenminiſter Dr. Curtius
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Die diesmalige Sitzung des Völkerbundes wird
kaum eines der wichtigſten Probleme behandeln,
die zur Zeit die Weltpolitik beherrſchen. Die einzige
wichtige Frage, die auf der Tagesordnung ſteht,
iſt der Bericht über die Zollfriedenskonfe-
ren z, den der deutſche Außenminiſter Dr. Curtius
erſtatten wird. Aber über dieſe Frage wird es
kaum zu tiefſchürfenden Auseinanderſetzungen kom
men. Haben doch gerade einige Staaten, die an
der Zollfriedenskonferenz teilnahmen, in letzter
Zeit ihre Zollmauern wieder bedeutend erhöht.
Dinge aber, die zu

ſchweren Meinungsverſchiedenheiten Anlaß
geben könnten, werden vom Völkerbundsrat am
liebſten vertagt. Das wird auch mit der Ab
rüſtungsfrage geſchehen, die man ſicherlich
wieder auf eine ſpätere Tagung verſchieben wird.

Wichtiger iſt, daß in Genf die Außenmini-
ſt er der Großmächte zuſammenkommen und hinter
den Kuliſſen über wichtige politiſche Fragen be
raten können. Beratungsſtoff liegt genügend vor.

a n T W geſcheitert iſt, gabuſſolini bekannt, daß die italieniſche Flotte ganz n t einigen Völkerbund doherbedeutend aufgerüſtet werden ſoll, um der Flotte Zukunft ne r r
Frankreichs gleichwertig zu ſein. Das hat nicht hei drohenden Kri flürten. Die offiziellen

nur zu einem t Sitzungen des V vates dürften jedenfallsAufrüſtungsgeſchrei in Frankreich geführt, für die Weltpolitik auch dieſes Mal ohne beſondere
würden. Soweit er etwas zur Ueberbrückung dieſer ſondern auch das DreiMächte Abkommen zwiſchen Bedeutung bleiben.



BVriands Pan Europa Plan.
Der paneuropäiſche Fragebogen Briands wird
wie die Pariſer Preſſe meldet vorausſichtlich

am Sonnabend oder ſpäteſtens am Montag allen
europäiſchen Regierungen übergeben werden. Das
Dokument ſoll verhältnismäßig umfangreich aus Aen

ſein, v auf jede Vanhee Einſtellung
ichten und auf den rakter einer vorlänſgen Crwwet l anlen Durch ſeine Frage Antwort, in der u. a. geſagt wird.

ſtellung gebe Briand in großen Zügen ſeine Jeel Sie haben auf dem Preußentag der Zentrums he

zum Ausdruck. partei eine und in manchen Partien rpolitiſchDie künftige paneuropäiſche Föderation nur Rede gehalten. Sie haben den Rechtsparteien im ſtändigt hat. Wenn das Re
im Rahmen des Völkerbundes aufzubauen unter Reich deutlich geraten, ſich endlich gialdemokratie in Fragen der ſo gen er
Benutzung der bereits beſtehenden Völkerbunds Schielen nach der „Macht in Preußen“ freizu- ziaglen Arbeiterpolitik genau ſo Die gleiche
a der Finanz und Wirtſchaftskommiſſion, ſage mit e per- empfindlich J r iſt wieder Tranſit und abteilu Selbſtver n tiſchen. Selbſtbewu trum auf dem turpolitik,ſie ine vent n ehe Peegeeehen l dein Ahängte der Rede ſwih ine Koalition im Reich von dauerndem Be

Souveränität laſſen. Was er einheitlich zu
organiſieren wünſche, ſei lediglich die Zollverwal
tung, die Sozial und Arbeitsgeſeggebung, die
Verkehrs und Paßbeſtimmungen und ſchließlich
die Währung. Aber auch hinſichtlich der Wäh
rung ſehe er nur die Schaffung einer europäiſchen
Neben oder Rechnungswährung vor.

Kampf gegen die Waren
hausſteuer.

Wegen der Abwälzung der erhöhten Umſagzſteuer
Großlodengeſhäfte, war es wiſchen den

Etreit gekommen. Jn dieſem Streit iſt jetzt ein

re a mit ihren ranzu einer gemeinſamen Abwehrfront Doch noch Landtagsauflöſung v
gegen die Großladenſteuer zuſammengefunden. in Sachſen

Zwiſchen dem Reich sverband der Jn z.duſtrie, dem Reicheverband des deutſchen Die Nazis gehen in Oppoſition. ſtücksdezernenten angeordnet. Aus dieſer AnorGroß Jndu nung wird gefolgert, daß Buſch noch heute ver Chileniſche Regierungskreiſe beginnen, der deutet un ollte, naen ten gceſen ober d 5 Retonalſgeiiſen e itdeg V be Gefängnis Lazarett ſachgemäß behandelt werden entgegenzubringen. Der erſte Transport deutſcher
zant der Sozialdemokrate en kann. Bauern-Koloniſten iſt dieſer Tage in Santiago gedieſe n e e Sie ſind i der zu ſeme ſ r g. Unterdeſſen wird die Unterſuchung gegen den landet. Die Koloniſten werden nach den änen

ſchnellſte Abſchaffung der Warenhausſtener der Regierung Schieck nicht zufrieden, weil Herr Nachfolger von Buſch im Grundſtückedezernat der der chileniſchen Koloniſationsklaſſe in der landwirt
möglichſt noch in der gegenwärtigen Reichstags Schieck bat und insbeſondere Stadt Berlin, den demokratiſchen Stadtrat Ka tſſchaftlichen Kolonie naflor in der Nähe der
ſeſſion mit allen Mitteln einzutreten. Die Ver das Arbeitsminiſterium, für das ſie einen ihnen weitergeführt. Es wird zur Zeit vor allem ge Hauptſtadt angeſiedelt. Die r
bande wollen außerdem gemeinſam darauf hin naheſtehenden Kandidaten in Bereitſchaft hatten, prüft. ob Stadtrat Hat ſich bei der Durchführung die aus neun oberbayriſchen Familien mit 58
wirken, daß in dem Commenden Steuervereinheit nicht veſezt, ſondern Miniſtern, die ein anderes von ſtädtiſchen Grundſtücksgeſchäften gliedern beſteht, kann mit der vollen Unterſtützung

den Ländern und Gemeinden jede Miniſterium haben, im Nebenamt übertragen hat. Proviſtonsſcheine hat ansſtellen laßſen, der Behörden rechnen, die in der Kolonie rer
Sonderbelaftung einzelner Betriebsgrößen und Be Am Schluß des Artikels wird geſagt, es hätte im die ausdrücklich auf ſeinen Namen lauteten. Der dereit umfangreiche Vorarbeiten für die erwartete
triebsformen, wie Thüringen ſie vorgenommen hat, Intereſſe des Landtages gelegen, wenn Dr. Schieck Grundſtücksmakler Ludwig Sachs ſoll Katz z. B. deutſchen Maſſenſiedlung geleiſtet haben. Neben
unterfagt wird. Als Gegenleiſtung will der Ver darauf verzichtet hätte, einen Tag Miniſterpräſident einen Proviſtonsſchein ausgeſtellt haben, der dieſem Penaflor ſollen noch zahlreiche andere Kolonien in
band der Warenhäuſer ſeinen Mitgliedern emp)zu ſpielen, da er genau habe wiſſen müſſen, daß die tſr den Fall des Verkaufes eines Grundſtückes am den verſchiedenen Landesteilen für die Beſiedlung
fehlen, ihre disherige Forderung nach Gewährung Nationalſozialiſten nunmehr für die Auflöſung des Potsdamer Platz eine beträchtliche Summe zu aufsgeſchloſten werden. Die Landesbehörden rechnen
eines Sonderrabattes dir e en bis auf Landtages ſtimmen würden. ſicherte. Dieſen Schein ſteckte Katz in ſeine Brie f in naher Zukunft mit der

e e e e de Siadtrat Vuſch ſchwer beiatet e er n

zum 1. Juli die Warenhausſteuer gefallen iſt. ging. Der Behauptung von einem zweiten Hro
viſionsſchein an Stadtrat geht die Staats
anwaltſchaft auf Grund von Zeugenausſagen zur

Gefandter in Stockholm
daß er eines Tages

uſchs iſt am Montag noch nicht gefallen.
Die Berliner Staatsanwaltſchaft hat die ärzt

liche Unterſuchung des früheren Grund

denen alle erdenkliche Unterſtühung zuteil werden

ſoll.Ein beſonders intereſſantes Projekt iſt die Ko
lonie Penaflor, deren künſtliche Bewäſſerungs
anlagen erſt vor kurzem durch Hergabe beträchtlicherDr. T i dem Geſchäft zwiſchen der Stadt Berlin und den Wahlerfoig öffentlicher Gelder hergeſtellt worden ſind. Dieh l r Der deutſche in wer Kolonie ſoll in erſter Linie dem Obſt und Geſtimm i Guthmannſchen Erben beim Erwerb des Grund-e g. h der W ſtücks NeuCladow. Die Quittung iſt von Lutki, ſchleſien. müſebau dienen, deſſen Abſatz durch die guten

Umſatſteuer erwäge. Die Sozialdem o einem Strohmann Buſch's, unterſchrieben. Buſch Die a7 Oberſchleſiſchen Landtag hatten Landſtraßen nach der Hauptſtadt und dem Salpeter
ra tie wird ſelbſtverſtändlich dieſen Vorſtoß auf beſtreitet nach wie vor von dem Gelde irgend etwas fo rgebnis: Deutſ gebiete gewährleiſtet erſcheint. Darüber hinaus er

Beſei des reaktionären Uusnahmegeſetes, das erhalten zu haben. Die Verdachtsmomente gegen 15 Mandate, KorfantyGruppe 18 Regierungsblock hoffen die Behörden von den deutſchen Siedlernaſten ä S eite lihn ſind jedoch ſo ſtark, daß die Staatsanwaltſchaft Polniſche und Deutſche ogialiſten Nationale eine ſtarke Produktionsſteigerung und eine Hebung
h Der See wahrſcheinlich ohne Vorunterſuchung ſofort Arkgiterpartei S. Hommuniſten 2 der Huglitäten, die es Chile erlauben wird, auch

mit allen unterſtüten. Die Beratu g leich zu den vorigen Wahlen hat die endes Reichshaushaltes dürften dazu vielfach Anklage gegen Buſch erheben wird. Eine Entſchei Auslandsmärkte mit hochgradigen Früchten und
Bodenerzeugniſſen zu verſorgen.

m Ver

deut i
legenheit geben. dung über die in Ausficht genommene Verhaftung mee einen Gewinn von Kwei

auf ſich ſitzen laſſen, daß ein Cholo es gewagt hatte, dem elenden Cholo, der es gewagt hatte, die Tochter
ſeine Tochter zu beachten. des edlen Don Domingo anzuſehen, einen Sqhnitt Tonfilm bedroht die Opernkräfte.

Antonio ſprach haſtig auf das Mädchen ein, quer über das Geſicht beizubringen, der ihn für Die Tonfilmpläne der Berliner Staatsoper haben
Eine pernauſſche Novelle von Charles Cane. dar, den Blick r T P Antlitz T zeichnete. Dann jagte er ihn in die ter den Chorſängern der Opernbühnen und

wandte. Doch allen ſeinen B etzte ſie ein
ueber den Bergen im Oſten kam der päteſtarres Schweigen entgegen. Ein Schweigen, das Man hat dann ſpäter geſagt, daß Don Domingo die rworgerufen, daß die OpernfilmMond herauf und iaſtete leiſe mit ſtlbernen Fin die gange Troſtloſigkeit der Wahrheit barg. Aus Gutierrez y Delgado durch einen Fehltritt ſeines S re La cſchee e alt.

das Land. Die Nat war ſtill und klar ihrer Bruſt ſtieg ein gequältes Schluchzen auf, und Maultieres den Todesſturz in die Schlucht erlitten lern arbeitslos machen werde. Der Mechaniſie
der Pampa ſind. Von erſchauernd darg ſie ihren Kopf an der Bruſt des e e die i r e in kennt, swahnſinn W nun au die

aus M i weiß, daß ſie niem en tt tun. deutſchen rn es zu zertrümmern.De 7 rbo r m Wannes, der ſie mit ſtarken Armen umfing und ß, daß ſt chl
Sterne des

an ſich riß. nebrigens ſoll Antonio, der Cholo, noch einmal in 150 000 Menſchen, die heute ihr Brot an den Büh
Nähe der Eſtanzia geſehen worden ſein, doch nen verdienten, würden bei der Durchführung derAls der Tag anbrach und die karminfarbenen der 5 Tonfilmpläne das Rieſenheer der EvwerbsloſenDroſſeln, Kanarienvögel, rot wie Burgunder und war damals die Tochter des verunglückten Don vermehren. Der größte Teil von ihnen werde nicht

braun wie Sherry, ſüß wie Spottdroſſeln mit bern Domingo ſchon lange fort nach Europa. nur ſeine Stellung, ſondern auch die Altersverſorſteingelbem Schnabel und türdisblauen Augen, an ung verlieren. Ken man noch die durch einen
huben zu pfeifen und zu zwitſchern, trennten ſich olchen Abbau mitbetroffenendie beiden Menſchen. Ueber ihnen trillerten in nzu, dann vergrößere ſich die Zahl der Menſchen,

einen grünen Laube zwei Kardinalvögel mit über die Not und Elend hereinbrechen, auf mindepurpurrotem Schopfe. Das Lied der Haravi aus ſtens über 300 000. ür würden dann einige
erſte Kräfte „Amer en“ erhalten. Ann der Eſtanzia Don Domingos war es toten dem fernen Tambo war ſchon lange verſtummt. lich will man mit der Lenfilmpreduttion e

In den Ställen ſcharrten von Zeit zu Zeit Als der Kondor aus den Felſen der Anden her inanzſchwache Provinzbühnen über Waſſer halten.e ein Hund m e im vorbrach, auf die Eſtanzia Don Domingos nieder Awf c anderen Seite iſt jedoch den Sefürch tungen
aus dem hohen Yatay, n r ſtieß und das beſte Füllen aus der Herde zerriß, r r gewiſſe g nicht zpfiff verträumt eine Paraulatadrofſel. ritt einſam ein Reiter durch die Felſenwüſte der r5 e W di 3 v Utlich ſchien es, als fprächen in der nächtlichen Pontana. Es war ein ſtattlicher, großer Mann, ſeine Hand dazu bieten, die Zahl der ts-
Stille Menſchen miteinander. Bruchſtück den man vielleicht hätte ſchön nennen können, wenn en zu vermehren.
weiſe, ſſen Aang Flüſtern über den Hof. De nicht ſein Geſicht ein entſetzliches Mal getragen
ſah man im Schatten des großen Sch An hätte. Quer über das Antlitz dieſes Mannes ging J in urg. Der gut dem Prä
orne, den Tholo, mit einert Madchen ſtehen. Und in Kefer Schnitt der Raſenftie un ren
dieſes Mädchen war ein weißes Mädchen. Es war waltete und ſchneeig glitzernde bloßlegte. Kongreß dom I. dir 20 um in Hambarg ab
de Toqhter Don Domingos. Dieſer Mann war Antonio der o von der halten. Als Redner des unter der Leitung von

Leopold Jeſſner und Max Reinhardt ſtehenden
Kongreſſes ſind u. a. Thomas Maun, Alfred Kerr,Erich ommer und Triſtan Bernard vorgeſehen.

Halliſches Stodttheater.
Gaſtſpiel Lucie im Stadttheater. Am A. Mai

findet ein einmaliges tſpiel von Lucie Höflich mit ihrem
eigenen Enſemble ſtatt. Zur e Keran t Knut Ham

Ter Cholo Antonio, Sohn eines Weißen und kſtanzia Don Domingos.
einer Jndianerin, war Gaucho auf der Eſtanzia! Es war gekommen wie es kommen mußte. Als
des großen Don Domingo. Er war ein Reiter, die Sonne hoch ſtand es war im Januar, und
wie es wohl keinen zweiten gab, der imſtande war, die Nächte waren lang und drückend heiß waren
ein ungezähmtes Roß bis zum Monde hinaufzu Antonio und die Tochter Don Domingos hinaus-
reißen, wenn er es bezwingen wollte. Er war gegangen in die einſame, ſchweigende Pampa. Bei

ſchlank und hübſch von Geſtalt, und in r der Rückkehr e r e d z e rarzen, tiefen Augen lag die ganze Schwerzia erwartete ſie Don Domingo, der die e ſei e e e hW ſeiner Raſſe. Aber er war nur ein Cholo und ner Tochter belauſcht hatte. Antonio hätte zweifel Die Akademie des Bauweſens hat in ihrer Jubi c zu Wenn dieſer Woche ſmertjam Kemacht

ſeine Mutter eine Jndianerin. Und jetzt ſtand erſ los den alternden Don Domingo getötet, wenn läumsfeſtſihung in Berlin dem Ingenieur Dr Eine neue Fall Operette im Stadttheater. Am kogmen-in der Stille des nächtlichen Hofes allein mit der nicht der Angſtſchrei der Geliebten um den Vaterſgranz Diſchinger für ſeine reden dele detantte Vhereite Der ſele Bauer e Se
Tochter Ton Domingos. Er wußte, daß ihn dieſes ihn den mörderiſchen Griff hätte lockern laſſen. e igſe a n Gebiete des Eiſenbeton uſitaliſche Leitung hat Walter Trolldenier, die Spielleitung
Wagnis ſein Leben koſten konnte. Niemals würde Und er ließ ſo locker, daß es dem raſenden Vaterſbaues den erſten Preis im Betrage von 5000 Mk. e Hepline. In der heutigen Auſſt r
Don Tomingo Gutierrez y Delgado dieſe Schmach gelang, den Navajon zu faſſen zu bekommen und verliehen. Oper ſingi Heinrich Niggemeier die Partie des i

S r ſuns Schauſpiel „Vom Teufel r Vorverkauf für
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Vom 16 bis 21 Afir im Ftadtporſament Auſſe

und die Sträucher in den Anlagen kahl, ſchwarz
und verſchloſſen da, Und wenn auch der Himmel
ſommerlich blau und die Sonne ungehindert von
grauen Wolken ſchon frühzeitig über der keime

Erde ſtand, ſo brauchte es doch ſeine Zeit,

vollsſchulfeindliche Kurs wird eingehalten Herr Sthirandt und die Hobelbänke
lingsträchtigen Tagen lebten die Men Beſeitigung unhaltbaren Aſylzuftände Jer e e Was tat Kommnuniſt Härtel zur der Nichts

der und. r immer en e e Bäume Halle 18. Andund m a pra L wie Es vergeht faſt keine u notwenäe eine Lehrkraft
unberührt, wie afend. e mußten die neue ohne die „revolutionären Klaſſenkämpfer“ der mmung erteitt.

damit ſie ſich auf den neuen Lebensweg machten Lente ſich gwar als die einzig wahren rbeiterver nd des re in arbeiter Verbandes lehnte den im GewerkſchaftsNun iſt es ſoweit. Die letzten warmen Tage, treter en in Wirklichkeit aber mit Arbeiter ſie r ohne r wide pruchsloe teil wörtlich wiedergegebenen Schiedsſpruch des
unter denen man ſchon zu ſchwitzen begann, haben intereſſen Schindluden treiben, vor allem aber auch, wurde eine Ergänzung des Ortsſtatutes Schlichtungsausſchuffes Halle einſtimmig ab
auch den ſchwerfälligſten Knoſpen auf die jungen wie ſie ſich mit einer Wurſtigkeit und Oberflächlich er Schutze der Stadt Halle gegen

hinwegſetzen. erunſtaltung vorgenommen. Es G.

um die ſchütende Hülle über neuem Leben dünner

Kraft, den neuen Lebenstrieb, den ſie von Sonne mm ſiſchen Fraktion entweder eine Poſſe oder prt
i

um die Einbeziehung des in dielVerunſt Fanen ehh eine einfache Abſtimmung feſtſtellen wer für oder

Se S S Ko mmuniſtenradau ſtatt Arb i
Her Magiſtrat komplett Her Bärgerblock wird bockig Gehupft wie geiprungen, aber der

und dünner werden zu laſſen, um bis zum hellen
Tage durchbrechen zu können. Schon nach den

und Lüften empfingen, erſt in ſich verſenken, muß 5 wgten die ſchiumwernden Keime wecken, anfeuern, d n We die ürgſch a t gehaltene Bezirkskonferenz des Deutſchen Metall

als die Hüllen wie Luftballons platten. Es muß ſprechendes Beiſpiel. Da die KPD.Leitung in Er egen den Fortſchritt fei Die ſogialdemo
Wie sie KBP5. die Wohnungsnot weil es ſich um ein lreeigert n erren,

bekämpft

auch in der Nacht geſchehen ſein, denn plötzlich am tte die ſoademeereijals man ehe Wer Arbeit e 57 e ſoz atiſche

zukünftigen Geſtalt. Sie mußten ſich auch an die Aktion“, inſgenierten ſie im ObdachloſenAſyl ſonſtige Zwecke der ſtädtiſchen Verwaltung nich
ich einſetzten. Bei früheren Gel iten hättenFreiheit, an die neue Weite erſt gewöhnen, bevor Weingärten“ eine kleine Sache, um die ihre For ſgebraucht, da durch die E des Ratshofes g h den rfür lan re der Bedarf an Büroräumen ge die ommuniſten ſtets den Abbruch baufälliger, fürſie ſich in ſolcher Größe ausbreiten durften. Die derung, die alte baufällige Bude Unterbrin iſt je laſſen ſich nach dem Gutachten des Wohnungen ungeeigneter Gebäude ver

Hochbauamtes mit äßigem Aufwand zu nun ſie jetzt durchaus das alte Polizeivier r en n er eir ſe pnß konſervieren wollen, ſo tun ſie etwas, was
gebracht hat. So wird man in dieſem Sommer Verſtand und Ueberlegung abgeht, erſetzen ſie richten. Der Magiſtrat deantragt daher die Zurnie wieder ein grünes Blatt anſchauen, wie man durch kaum wiederzugebende Schimpfworte und S immer zu ſagen, die Arbeiter ſeien zufrieden, wenn

e nur eine Wohnung hätten. Man ſolle doch die

einem ſolchen Eindruck n, wie in dem Augen i da zuvor die Bewillig de mietzins für alle vier ihnen politiſche Geſchäfte zu ma Die ſozialblick, v die alten Wenn t Sträucher ihr neue e T e von r nungen mcht Wer o M.. an zu en. iſche Fraktion eng e Trit er S
Gewand entfaltenn. ſsoelehnt haben, r die Zuſtände im Die kom ion, die keine GelegenNun iſt ein Wettrennen ſchon voll im Gange. eigentlich ihr F e e el ſchuld ſei, heit vorübe e ttel bereitzuſtellen. Sie ſei
Bäume und Sträucher ringen um die größere Far verſuchten ſie mit einer ſelbſt für halliſche Ver
benfülle. Jn den Anlagen leuchtet es von den hältniſſe ſeltenen Schimpfkanonade zu übertönen. J nut 8
Sträuchern aus allen Winkeln. In den Straßen, Dabei kam ihnen der Bürgermeiſter mit der Er alge inen Erſte fre r s e Wie bäuden einrichtet, obwohl die Zahl der verwahr
in denen große Kaſtanienbäume ſtehen, liegt ein klärung zu Hilfe, daß zwar der Kommuniſt ſinſtelggg war m e n r z Je e e r
neuer Glanz. Die jungen Blätter ſind ſchon groß Ah daß es ſich aber r der nächſten Magiſtratsvorlage, fie die eigenen Gebäude der Produktivgenoſſenſchaft habe

orden. Von den Kuppen fällt in breitem Bogen eine Stellungnahme Geſamt Magiſtrate Nachsewilligung 000 Mk. für den man Wohnräume nicht eingebaut. Man müſſe auch

J um als die „Finzis aber nicht gewillt, dumpfe Höhlen a t zu erJ en Tee Wie ewingeng ber Koſten 5 n. Das gebe es nicht r os
Ferſt au, daß man Wohnungen in Verwaltungsge

Grün faſt bis auf die Erde. Wer unter ihnen handele.durchgeht, gen nicht ohne Eindruck. Es gibt aber Der Bürgermeiſter hätte hinzufügen müſſen, daß

auch noch Straßen, die wiſſen noch nicht viel vonſt
der neuen Pracht, die bald in ihnen wohnen wird. ſich mit den mißlichen Verhältniſſen im Obdachloſen
Deren Bäume tragen noch immer die kleinen neu Aſyl noch nicht beſchäftigt, der dafür ver
gierigen Blätterſpitzen. Aber auch das genügt, umſantwortliche. Dezernent beſagter Herr
viele Menſchen aufmerkſam zu machen; es genügt, Hertel dazu bisher auch noch keine Veranlaſſung
um ihnen zu zeigen, daß nun alles Menſch und gegeben hat. Es war den Herren ſehr peinlich, daß achlo
Natur, mit Rieſenſchritten in den Sommer eilen. der ſozialdemokratiſche Redner dieſe Feſtſtellung

machte und ihnen das ſo ſchön eingeübteNähe eeeeeeeeeh... verdarb. W e ſprachen dann über alle möglichenSonſt nahm, wie aus dem nachfolgenden Be lehnt, währe er sausſchuß die diesbeSPD., Hrtsverein Halle. richt v iſt, die Sitzung n e Ver zügliche Vorlage nur mit einer Stimme Günther, Wabbel, was den St ord
lauf. Auch bei der Beratung der üblichen KPD.- verworfen hat. Veide J e haben in der s ters h t in einer kurzen knappen

Ortsbezirksverſammiungen Dringlichkeitsanträge gab es keine Erſchütterungen gen ſich mit dieſer Angelegenheit noch ein ng noch einmal die
folgenden rn Finden in dieſer Woche mehr. reſte n er s J zwieſpältige Haltung der Kapediſteneſtzuſtellen. Das ganze ſei ein widerliches

ſtratsvorlage zu ſchaffen, hatte der HaushaltsausMitewoch, den 14. Mai, abends 8 Uhr: Beriam der Sitzimg u in einer dor Soginm der Plenarverhand Ceſhaltericchere e tet i. Battlwer

4. Ortsbezirk im Reſtaurant Kloppe, Hardenberg im
u Herr 7 ne eiehtweren e abgehaltenen Sitzung ſich für die wie man ſeinerzeit die Vorgänge

Vortrag: die Sozialverſicherung. wetenſitzung ging die n rungder Ameilerſtreht Vuthen e ke Mogiſtratgrats Dr. Silker in
bdachloſenAſyl an der Artillerie Kaſerne aus

ſoſortige Vefeitigung des Schandſleckes ſchlachtete.

es beſoldeien Stadt rates voran. im der Stadt entſchloſſen. In beidenHonnerstag, den 15. Mai, abends 8 Uhr B velthuyſen nahm in Ab e allſeitig auf die Bedenken hin
1. Ortsbezirk. Reichsadler, des Oberbü die Einführung en, die die Benutzung des Gebäudes

Kurz vorher habe die kommuniſtiſche Fraktion

r Str. weſe Wer e Künne, Aus der Rechtſpre vo gab der Erwartung Ausdruck, daß das
nung

Das übliche Moskauer Rüpelſpiel.
v dieſer beiläufigen Bemerkung insbeſon

dere ge

Berlin, vier Wohnungen einzurichten. Ein Be
weis, daß den Herrſchaften gar nicht daran ge

es abgelehnt, in dem weit beſſer geeigneten ehe

r

Anmtt Stadtrat iedi ushaltsausſchuſſes, Stadtv. Koennecke (BürArbeitsloſenverſicherung zur vigenen Befriedigung legen iſt, die Zuſtände auf dem Wohnungemarkt3. Ortsbezirk. Jm Volkspark, Burgſtraße r den des Gebäudes und die Bewilligung6. Ortsbezirk. Donnerstag, den 15. Mai, abends e h ehe ſeu de Mittel ein die erſowerig n L oder gar zu
s Uhr, im Lokal Müllers Hotel, Magdeburger Str. unter Berückſichtigung der hervorragen um die ſſade des Ratshofes zu vervollſtändi de r en s men Eindruck zu C 7

7. Ortsbezirk. Reſtaurant e Graſe Se Kenntniſſe t ſer Dem üb gen und die ſonſt noh erforderlichen Arbeiten n v Feſtſtellung W mußte, entfachte4 Vortrag: Dinge Schule. ner: Lehrer fügte der FraktionsClown duvchführen n W ereſſe er mo e e 7 e 5 Hig e e
n e e e e rer de ken er die Seht die gerhe Tialmann-Frakton an dieſer SSinpf10. Ortsbezirk. Mitgliederverſammlung indem zu s z orgie beteiligte, mußte auch die Galerie wie verGörickes derr vVortrag: Die nicht in jeder Eituation ange r e größte Ver a eecdet mit der „Aktion“ etzt einſetzen. Einige

SPD. und das V ulweſen. Redner: Regie bracht der Allgemeinheit durchaus Ordnungsrufe und Ausweiſung zweier Tribünen
rungsrat Gen. Althans. nuntgabe der Eingänge und vernünſtige Einſtellung des Burgerdlogs und die beſucher ſchaffte vorgerge uhe, ſo daß der

I1, Ortebezirk. Jm Reſtaurant Zeuchte, Wörm S n e eigene Aneſh, daß u de Sp. für den Wörud ſor r e de
Straße. m i dieſes Baues eintreten würde war für die kommu er ommuntdiesme keine der üblichen Geſchäfts dieſe n war fü

mus. Redner Redakteur Loops. Prechedrung getan ne umiaſſenden ehen in di Ervattu n des Gebandes u e u h r
aß Günther mit für willigung von Mittelne t en n e e e i e en e h egeee ſegeee eemete, Sufelige Weyrbänſeelung Vortrag: Genoſſe A. Winlſer. e e a wurden vertagt, da verlangten die kommuniſtiſchen Stadtverordneten r

Freitag, den 16. Mai, abends 8 Uhr: r, die
über die neuen Männe e und Lüttich, daß in dem Senſe baufälliges, ungeſundes

u lbar5. Ortsbezirk. Mitgliederverſammlung im Ge gzrverſchafter türitg en ſehee noch nicht Polizeidienſtgebäude verheiratete Wohnungs unehrliches Ter Wer

urde e S
die

den genannten am Markt gelegenen ehemaligen Aermſten der Armen geſetzt we Ein

werkſchaftshaus. Harz. nigen konnte. An Stelle des Kaufmanns Moritz, loſe unter t würden. Es ſtörte die Herren n die Sti der Kommnuniſten,
irk. Mitgliederve ung imſder ein Amt als Bür- nicht, daß ſelbſt ein Bürgerblock- Vertreter dieſe alte te A. e e oten,e zagen Virr. R s Kollegium den ken c kleine Hetze gegen die SPD. entfalten zu nehmigt und auch a

amml nd neben nen. rdenen Gela Herrichtungn den Ortsbezirksverſ ungen ſind n Neue Zawendungen an die Univerſität. Stadtv. Peters (Soz.) entgegnete gegen Faſt W rden en w außerordentlich 2 Arbei
ten z gen. Es iſt deshalb notwe daß alle Der e t Fern r über der von Lüttich Forderung t T Für die Hilfsſchule am Völll herſcheinen. pantng in dieſen Se ne des väeimrgen ſaute ne i erüvrige, denn 3 i an euch ſtellen ſich die Baukoſten um 75 000 Mk. höher als



e Stadtv. Mathy tratEtatsüberſchreitung auf
ſehr energiſ Seſpag des Ung. zutee W die Begründung der s De n hen e z

„Die

Lar ſe Kinder e terte Sol a eniſch. Art und Weiſe“, der „lakoniſche Ton, ſſollen“. Längere Debatten über ein
den der Ma t et anſchlägt“, gefiel ihm nicht. Geſuch um
Der Bürgerblock li ihn erklären, daß er Stundung der Stratenansbaukoſten.nicht gewillt ſei, gen den Ma e vor voll Ein Rentner hatte bereits 1908 für di
endete Tatſachen ſ. en zu laſſen. Siadw. Schie
randt (dausd) erefferte e das prunk c Koſten ein Sparbuch mit über 2000 Mk.

volle Rektorzimmer, über die S Lehrer
räume und über die neuen Hobelbänke. Die
neuen Hobelbänke ſeien Luxus, man hätte die aus
der Alten Volksſchule mitnehmen ſollen.

Die KPD. ſtellte den trag die Mittel nicht g

zna

die entwertet. Wer ſoll denzweiter, ähnlicherSe e er hier um ſtudentiſchen
t, trat der

Abrechnu e Student chaft aneher Zwiſchengei iſt U haliſhen i die d e
d wurde von A. ibt ein heraus, worin ſie der

ten ehe
organi

beſonders der Korpsder reaktionären Bei

S S
Rechenſchaſt über ihre Tätigkeitaus dem Schulhausbaufonds zu nehmen, ſondern Bürgerdloc ſehr energiſch für ſie ein; einmal m Die D St. wird magdie Nachbewilligung aus Anlei demitteln l ine priDieſen Antrag interſtütt natürlich die e r wut 23 viel P Das Stundungsgeſu letzten C r Waeat auch 7 e ihr e in wkam darüber zu langen Ausginanterſetangen zwi u Fiſcher machte bei dieſem Punkte Aber h n n wir uns ver i en r tr rn

ſchen dem Bürgerblock und der Linken. tadtrat lä Rechtsausführungen die ar ze n, daß anlaßt dem att feſ t
May erklärte es ſei, doch „gehuppt wie an pei ben Klagen um de Ja hinter ſtellt die de eſ iwoher die Riitel genommen würden. (egten Sirahengnsdauoſten nicht erreicht werden S emreres verſuchte vergeblich, klarzu m a Gelächter gab über den a e h S r S

man die nur einmal gebotene n terei e d n u privater die rer für einen Volksſchulbau aus n ben dein u meh r e die b B Peorsuszu nicht vorübergehen laſſen ſolle. Zu der e t e r häanen i We We g ulpe“ re merkt wollteFolgerung, wenn es denn ſchon gehuppt wie ge er tie en n ver hätten in der Jnflation fe entziehen Tat wurde ſo beſchloſſen.
ſprungen“ iſt, dann doch den Schuldaufonds zu großen Schaden erlitten. rn wir, da che Studenten kennen aber nurr r 5 Die kommuniſtiſchen Dringlichkeitdanträge tie h ielleicht das für ein Maß Bier zu bo

wingen. Auf dem r alozziſchuleauf Vorſchlag des Stadtgefundheitsamtes auch ein kamen dann zur Beratung. Zunächſt wurde das r e 7Dachgarten eingerichtet worden; die Koſten wiederholt was re e rer die e n Univerſitätsbehörden
dafür belaufen ſich auf 21 000 Mr. Suene n e Pleg un e S wer r ver denſchen bat awäGegen die Angriffe des Ferry Schierandt nenten ſhärffte Ter Serdant iſfe. r Halles n Univerſitäts-wendete ſich Schulrat Truſchel. Dabei kam es am dann abermals zu a Au zeinanderjed Drohun deren Auswirkungen eſtatten, nachdem ja die den
zu einer heiteren ne denn Herr Schierandt er gelreczre mere rin miſſen Studenten ſt mit den Univerſitätsbehördenregte ſich von neuem über die Hobelbänke. Hoffent reren en d r oegen ſie rade zari und höflich u An dieu z ihm le et ist r ma r ſte e Hartet Aniwort auf eine Menge die De We e bone onen richten wir die unfſer rang:

obelmann“ ein a athy forderte vomMagiſtrat die Erklärung, daß er „ſo etwas Fragen verlangte. Vor allem, eine Gedächtnisfeier in Erinneru h r gitr Kmmenicht wieder tun will. Er bekam dieſe was er zur Aenderung der Verhältniſſe getan der 10jährigen Wiederkehr Todestoges et t unverantwortliche en
Erklärung. Stadtv. Wilke (Soz.) bewies hat. KPD.Stadtrat Hertel ſtellt feſt, daß er Kommilitonen, die in und um Halle den er Kreiſe gegen
Herrn Mathy, daß ſein Urteil von Sachkenntnis Tage beurlaubt war und gleich nach ſeiner Gre r für Ruhe und nung Staat W

nkunfnichts ſpüren laſſe. tele ren hat, da die Polizei das
Aber alles half nichts zum Schaden Aſyl verlaſſen ſo Das war zwar richtig, aber

künftiger Volksſchulbauten die wir in Halle ſo wenig getan. Als Peters immer dring-
bitter notwendig brauchen wurden die Mittel licher nach den Taten 7 Dezernenten fragt undfür die Peſtalozziſchule nicht, wie möglich de be e a r r ts getan hat,antragt, aus der 12-MillionenAnleihe, ſondern ruft ih s du um
aus dem Schulbaufonds genommen. Reaktjonärer du r Aus 1„Bürgerſinn“ hat wieder einmal über die Stimme e Vder Vernunft geſiegt. e

verbietet
W ſahen e und Sport

des die Herga Sreinund Spielplätzen an V e plin et
Ein AntragKinderheim Khhle 19 10 000

p. geben, wurde ebenfalls a
darauf, ihren

Wadhter e
ele ene rſſe klärt

ung
Einen Scherz leiſtete man ſich dann bei der Bere s des bekannten Antrags der Arbeiter den Ausſchuß verw ch

egler e n bean Le chentragte, den Antrag en, da er erſt t hanen e zu tun. Ein Anan den Ma iſtret ge g. Stadtv. Peter er ſich r Verhältniſſen bei der Klein
(Soz.) wande ſich dagegen; man e nicht über m bauA aßt, wurde abgelehnt. AuchT Her der Formalitäten ſtolpern und die hier zei R ſich, S v W W t
Sache ſelber an den geben. Die Ge Uebereifer eingebrachten Reklameantrag
müter erhitzten erheblich, bis S r meiſt Wer Grundlage Sehr en d ne
Velthuyſen in aller Ruhe erklärte ridie K wenn man ihren ProteſtantragMagiſtrat von ſich aus die Mittel b e be

willigt hatte.
Ein Geſuch, die Klaſſen der Weltlichen

Schule h ver en konnte nicht erfüllt werden, ſſti
da damit i verbunden ſind. Bei der

g
egen die geplante Erhöhung der Grund

uer und der Hauszinsſteuer ebenfalls z
ehnt hätte. Zu re erger wurde er

mmig angenommDamit war die Fffentliche Sivung zu Ende.

t S t
din t

vor r Pleite en Bad Wittekind

S
Magiſtrat
Nun wird die Mittelſtandsſeele wieder ins Kochen
geraten.

W aſchen e en et
W

waren,“

its um 9 Uhr
hmen.

wird nicht verpachtet
i ſtädtiſchen Dene i e eiten zu

r gelegenden MS eung ein. r vortteher daß
dem Beſchluſſe nicht veigetreten iſt.

AnS
See eine

ſunden.
nimmt

Der Stande e auf
werden.

Erzählung
von Hermann

ihnen m nach dem Tanze ſogar ein
bſches Mädchen mit herüber an ſeinen Tiſch, bot

ihm aus ſeinem Kruge zu trinken.
Das war den anderen denn doch zu viel. Sie

rollten drohend ihre Augen und raunten dem bis
rigen Ritter des ungetreuen Mädchens zu:

NMonika Erler
Nachdruck verboten.)ger von Steinbrunn waren weit mehr Bur

als Mädchen gekommen. Sie r ihre

Jendelb och

umher und beeilten ſich beim nun der
Tänze, die Klarenbacher Mädchen zu rufen. Es

nung blieb u
onder eilte e

holen.
an einem der Rachbartif
Ba e nicht mehr
umherbl

e alle im S hn ſprang die Muſik a Polka an. Eduard wo ſie ſogleich zu ſingen begannen.h HNnüber, um Klara zum Tanze abzu Die Klarenbacher, t erſte erſtaunt, freuten ſich

ieges e
ls Albert, der, nach vorn gebeugt, gerade yn des

latze zurückkehrte, en n ſpötii Die andern aber emit einem anderen

r 3 atte nenicht m Sie marſchierten im
ſah er ſie auf der Bühne droben in mit a e Stimmen, daß

r a drohenden n auf.

rach, zu ſeinem

„Du,waren ſtramme Burſchen darunter, und willig Couard Armen

e len e eallmählich s Butt. as r e ind Sag Der Burſche, m kleiner, in Zer), er jetzt t Du ren es der ſingenden Schwarme. u immer
r de t. re füe hob ſich t u langſamen Schritten buße fel! eſem umpenl ſoll er mir voraus bis ein t ne Eeknſch ertb

r zu liegen. S ſtellte en Beinen und büßen und ſie Bäume dazwiſchen nur von fern, wieEduard tanzte faſt nur mit Hanna. Do agte e Als ſie vom Tanze e gr ziſchte er ein Traum im Abend, der helle Geſang die Luft

a e a e m e esan ihren neugewonne ungen, gingen n.zu Klara hinüber, die ſi nicht er on b und ka t dem bliche Wort u r he Ton er r de empover bein W per S nz J u e tn e h Es war ein en r rn de ſo mit ſich ſprechen weltiaer n bis r

om wogenden Schwa r n warr e feſt n um G S e e 55 denk, ich kann tangen mit wem ich will! et S S S r T
nTrubel zu war mäh So blick ckte der e die Schöne am Arm, um den Acker. Und dieten ſie Ria nur d und lächelten ſi h mag einer Seite zu reißen. Doch ethieit er e zu mir! Biſt du am Ende nicht t m ſchimmerten über dem

Jeundrt Seit Klara an r 63 r die Bruſt, daß er taumelnd mei e och em. Aber du tanzt ja d mit
e her ha war n Gefüh in r ſ andern Wüßt nicht, warum ich's verwei wechſelten ein paar Worte,Eugrd wo onderen Neigung in a unaee u Azernblie wprangenſ lte wenn ger wird deundlich und uteren Meiſe er S der z tet v

Albert blieb e Tiſche 212 ſie An verfolgte das die Burſchen empor, ſtanden gegen ſs 3 mit wem frei mit dem ſie Znander gehöttenPaar mit zornigen Blicken. Warum tanzte Klacaſ ander, rückten in Wagte Aeſte, dort mit die Sa Souterſſ r n m Als Cdua Danna nach Hauſe Ftredt und

mit Funee nene re weiß W u Sierträge e, c er L 71 gert e fich wN S hatte, Den 7
ohen utter e war nun geſuſie h x löcheln! wärts hinter die Bäume nen Narren an ihm gefreſſen? ch darüber d wiede vermSag als de e anz zu Ende war und ſie die Der Wirt, die Gefahr der Lage erkennend und f. ui. drehte ſich weg, er d entrüſtet, und ſo wie m ten onnte e Feeen aste

ne verüehen P Eduard einen Augen für den Reſt e und ſeine W r Spät im einſa Schwei Naen Zeit. mit Klara in paar Worte zu we n und Ma 3 chtend, kam mit Schreien herbei n d keipen zen nd lichen z Flia l Si t deimweris gen der qht ging er
Er bat ſie um noch einen Tanz für ſpater, Sie geſtürzt, h die e r 32 abe t i e wowen nut peimwärttſagte t o zu r e zu u r W n ſchi alt, trotz ſeiner Verſuche einzulenken In ihm 26.
ga n Wort ihr et aß u re und a eng ender Stimme: Seven e r e zie die de W Wr ihr denn nicht! Ich ſage ſetzen n ſſetendere Sieger den und drohend hinlber Jubel den dammeinden Aben 3 S ren e

d Feindlichkeit dere rn Gruppen ſteigerte

och immer mehr. nei hatten ſichiten ben n g. rn Rer
Streitigkeiten von einem lecht zuiſſenwerr

das vererbt. Dazu die Spannung de
letzten Wochen und jetzt der Einbruch der Stein
e Burſchen, das mußte wohl e er

ie ſchon vom vielen Tanzen und TrinkenSan Taumel geraten waren. Jmmer böſere

weißer ein r langſam, die
„Setzt dann hre nieder ihr Kruzitürken, ver

r mirungen gen? Wollt ihr das r Feſt verderben?

n

woanders als hier! R targ oder ihr gab mit ehe ſvbr. v
ſ de ofort zur Gendarmerie!“

r murrend und

eit a

Aber die e Steinbrunner nur ſpöttiſch und Agſe: c i Die J

Worte re v tr gewachſen. J ner von des Dorfes h m a

r meine Krüge „zer Wien

icht im mindeſten ahnte Eduard, daß unbeſtrittener Herrſchaft Schönen über die
ni

und wie ſehr er Albert erzürnt und beleidigt vbene ächzenden Bretter. Lieder rollten unter den a
Er wa

te er nicht weiter daran.San ken ſich Es ging ge
immern r Bu
ar die

r war ſo froh und glücklich
ihr einander umbringen wollt, ſo tut es ge hatte

Hanna im Schwarme men. Bald wurden die Lampions eutzünder n v einen ſchimmernden Lichterkranz um die cherwar ſo mit
alles was ringsum um geächtet Tanzbühne ſchlangen, und zwiſchen den BäumenHer Sdeit ver bete im Dunkel des Waldes die mmer

ein wenig erſchreckt, auch ihn verwirrt in die Wagenlaternen, die ſich zuerſt eine Weile wiegten
geriſſen; doch als der Zwiſt geſchlichtet war, d de en n ab Jmmer

der e u ien Abend. Mehrere von den Stein ſtampfenden Reigen. Die Woge der cher
en mußten zum Füttern des Viehes rau empor bis über die raunenden Wipfel

a wollten die anderen auch nicht hinaus, als wolle ſie noch die Sterne ne

bleiben, und ſo beſchloß man, daß alle mit Fortſetzung folgt
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Volks tiatt. Goschittsstelis Bismarekstrate
Annahme von Abonnements Anzelgen,
Druekaufträgen Bachbanälung Telephon 17

Fertreterdesuch: Lurt Schlacht. Seftnersuate 4, Teleghes u

Nächtliche Dauerſitzung
eitig erhobenen Einwendungen wird Termin auf

KPD. bietet wieder einmal die Erwerhskoſen auf Sozialdemokratie ſorgt für wirkſame

Hufe Herr Gſchwandtner kann micht leſen v Kuvie: Langmut des Vorfſtehers re S ine der vrger-
Das alte Spiel beginnt von neuem. Wer daſm iges Hallo an, worin ihre Anhänger auf derſgebildete Juriſt, Stadtrat Dr. Trumpler, weil Ge meiſters anberaumt.

geglaubt hätte, daß nun nach monatelanger Pauſe Tribüne mit einfielen. Mit zyniſcher Offenheit er ſchwandtner den Bericht nicht geben konnte, ihn Altranſtädt. Eingeſtelltes Verfahren.
die erregten Gemüter ſich etwas gelegt hätten, der klärten ſie, mit voller Ab dieſe Hetze zu betreiben ſelber geben mußte. Der langen Reden kurzer Er Im ruar 1930 brannte in Altranſt ä d t einehat ſich gründlich geirrt. Stundenlange, mit Nieder bemäntelten das mit „proletariſchem Klaſſen r r v r u uhr nd e ne des Keck ab. z wegen

iten Agitations erdachtes der Bra r n Büchnertigen r wen de Ermittlungsverfahren iſt jetzt durch die

und nachträglich genehmigen zu laſſen. Einwen
dungen, die nicht auf privatrechtlichen Titeln be

n n h J Polizeiverwaltung ſchriftlich in doppelter Ausfertigung anM Nach Ablau r Feſt können Einwen
ungen in dem t n nicht mehr angebracht

werden. Zur mündlichen Erörterung von recht-

adtv. Steindorf I.) erklärte für ſeine noch war nicht die Hälfte der Tagesordnung erreden der Kommuniſten, Radau auf der Straße yygktion, dem Antrag der ß Staatsanwaltſchaft in Naumburg mangels an
agiſtrat zu Aus Proteſt gegen die lange Dauer der Sitzung reichenden Beweiſes eingeſtellt worden.

netenvorſtehers, das iſt das langgewohnte Bild der dieſer Sache noch nicht geäußert hätte. verließ die Preſſe geſchloſſen die Sitzung.
Stadtverordnetenſitzung. Schon mit Aufs neue ſetzten die Kommuniſten mit ihren ahalbſtündiger Verſpätung begann die Sitzung. Die Angriffen ein. Stadtv. Kaufhold ging nochmals v T T Guerfurt
Erwerbsloſen, die wieder einmal zuſammen e Da r vie h t as ſcham P wir z s ren nd die gpderen

loſe orlagen, wie Fluchtlinienplanänderu ür diegetrommelt waren hatten u Freſiongſageern Bürgermeiſter Daniel ſchilderte die Schwierig- Grundſtücke Neumarkt 69, 7g und 80 t om Nazis verklagen ſich gegenſeitg.
einer Beſprechung m M r n direkt keiten, die ſich dem Wohlfahrtsamt in dieſer Sacheſm en. Ein Antrag, die Arbeiten ſofort in Angriff Freyburg a. U. Lehrer a. W. Paul Hinkler

eraufgeſchickt, um zu erreichen, daß derſelbe direkte mntgegenſtellten. Die ſtellte ſeiner zu nehmen, wurde ebenfalls angenommen. See als Nervenkranker und Gauleiter der Nagzis in
vor den Stadtverordneten ſprechen kann. zeit das Kochen für die ein gleichen wurde auch der Fluchtlinienplan für das Mitteldeutſchland bekannt, ſah ſich als KapitänDurch eine Reihe von Anträgen der komſund auch der „Vaterländiſche Frauenverein“ erklärte Gelände zwiſchen Clobicauer Straße und Lippeweg ſeines Schiffes etan, er ich ſogar
muniſtiſchen Fraktion wurde die Tages-ſſich nicht mehr in der Lage, weiter kochen zu können. angenommen. mitſamt ſeinem Schiffchen unte n, Wer
ordnung, die vorerſt eine längere Debatte nicht ver In Ermangelung einer anderen Küche hatte er ſichh Der Antrag der Speiſeeisverkäufer, ihm das angetan? Die böſe Oppoſition, die ſt
muten ließ, um ein endloſes bereichert. Die kom an das LeunaWerk Fran weil auch der ck- auch Sonntag nachmittag ihre Ware abzuſetzen, fand inne

ie Erwerbsloſen dort kochenſ Annahme

4 ä nung der Mieten worden iſt. i entlichtei onwenn nicht bereits ſchon künſtlich hochgekurbelt, aus fägr ſtanden, wurde ihm von der Bauverwaltung in der Siegfriedſtraße fand keine ünterſtn ung. mmer ſahen z r t ſelb n

ü rivenhaus zur Verfügung geſtellt das von Dagegen würde ein Antrag angenommen, daß für maligen eigenoſſen beſtätigt. Es iſt nung. ſtellen. Weiterhin war ein an ſich re i ſo weit gekommen, daß ſich die ehemaligen entrag für die Speiſeeisverkäufer, die das Verkaufen der Erwerbsloſen laut wurden, wurde Abhilfe in dem Mark herab geſetzt wird. Dieſe Beträgelam 13. Mai vor dem Amt s gericht in Frey
von Speiſeeis auch am r erreichen wollen,/ Moment geſchaffen, als ſich der Wirt der „Stadt ſollen aus Sparkaſſenüberſchüſſen durch den Ma burg herumſchlagen werden, und r

Hausfriedensbruchs. Die lag iſt u
r worden durch den Nazi H artho
lemäi gegen die Nazis Thieme undr e e zur S v nkung a re ne u ehe rder Mieten in der Siegfriedſtraße zur Verfügung kömmliches Eſſen herzuſtellen ſein. Sowie der Wi inkler ha n. i ntſta rch,ſtellen. Eine denee nkung der Mieten, durch Aufſtellung eines neuen Keſſels in der e Entwiſchter Einbrecher eiten der 5 r

S drei Mark monatlich, ſoll jedoch dabei nicht in ſein wird, ſollen Portionen in der „Stadt! Am 12. Mai gegen 19 Uhr ſtieg ein unbekannter tig fühlte, daher löſte er einfach die Orisg
kommen, ſondern vielmehr in jedem einzelnen Leipzig“ hergeſtellt werden. Der frühere Beſchluß Täter über den Garten aun der Gärtnerei Paul auf und veſchlagnahmte alles Material der

a geprüft werden, welchen Mietern eine Bei der Stadtverordnetenverſammlung, eine ſtadteigeneſ Richter Hohendorfer 2 e 1, und kletterte durch arippe. Dazu iſt es zu liebevollen Auseinander
ilfe zur Miete zu gewähren iſt. So war alſo doch Küche zu errichten, hat der Magiſtrat nicht abge ein offenes Fenſter in die Schlafſtube hinein. Er ſetzungen gekommen.ine Lebr unſangrdg Tagesordnung zuſammen L ſondern erſt durch Erkundigungen in anderen ſtahl aus dem Wäſcheſchrank fünf Herren- Leine

gekommen. Städten dhemden. Al s die in der Nebenſtube ſitzendel Vedra. Blätzſchläge. Bei einem der le7 Dabei ha herausgeſtellt, daß nur jn ganz weni Fami Richter ein Der im lafzimmer] Gwetter, die 42 t beſonderer Heftigkeit
ö der Stadtverordneten en Städten von 50 Städten fünf eine ſtodt Horte, vegab ſich die Frau dorthin und ſah, wie ein ger unſerem Orte entluden, waren Arbeiter des

um 18 Uhr gäre t re eigene Küche beſteht, und daß nie mehr als 18 bis Kerl zum Fenſter hinagusſprang. Dieſgittergutes kurz hintereinander zweimal
vorſteher die Sitzung. 9 e nach 95 Pf. für die Portion angelegt werden. ſofort angeſtellte Verfolgung war ohne Erfolg. durch einſchlagende S in Gefahr. t fuhr
träglich eingelaufenen Anträge Spſſen, die In wiederum ſtunde en Felde in r r.Anträge über die Erwerbsloſenküche, (Komm.) dem Bürgermeiſter Planloſigkeit und Or-] Suftfahrtlehrgänge an der ſtädtiſchen Berufs in Blitzſtrahl in eine Lichtleitung, und kaum
um die Erwerbsloſen nicht unnötig draußen in dem ganiſationsmangel vor. Er erging ſich in wüſtenſſchule. Die Berufsſchule Merſeburgwaren ſie auf dem Gutshof angelangt, als ein
naßkalten Wetter ſtehen zu laſſen, an erſter Stelle Angriffen gegen alles, was kommuniſtiſch iſt. hat die Durchführung eines Luftfahrtlehrganges iter Einſchlag in das Stallgebände erfolgte. Jn

handeln. Zum Teil waren die Anträge bereits Als jetzt auch von der Tribüne beleidigende Zurufe, übernommen, und da als Lehrkräfte Fachleute aus heiden Fällen entſtand zum Glück kein nennens
Maßnahmen des Magiſtrats hinfällig gegen e fen. T Stadver dem Luftfahrverein Merſeburg mitwirken, iſt Ge werter Schaden

das Eſſen für die Erwerbsloſen ordneter Ko m.) e au verwahrte n d Ad,Den d e und in n ſich in der entſchiedenſten Weiſe dagegen. Als auch nehmer aus allen o e und jeden Braunsdorf. Einem Schädling des Wild

Schwarz, die wohl im Auftrage des Herrn

2 r beſtandes iſt man hier in der Perſon eines geiſch ei ausgegeben wird. ſein bürgerlicher Preſſevertreter erregt mit der Fauſt Alters in die geſamten Probleme der Luftfahrt uf. de e d wie den WEwerbsloſen auf den Tiſch ſhlet entſtand gegeben. Die e beträgt e alb S i et u dieſe mr r
gewählten „Erwerbskoſenausſchuß“ als allgemeiner Tumult, r d u mat drei Smeſter. ſgehrt. Nach der bei ihm vorgefunbenen Mengerechtmäßige Vertretung der Erwerbsloſen bei Ver h daß die Sitzung auf eine K Siunde vertagt eng nimmt der Direktor der ſtädtiſchen muß er verſchiedene Gelege des immerhin hier

lungen mit allen ſtädtiſchen Körperſchaften an 8 t Berufsſchule, Merſeburg, 8. entgegen. ſten vorkommende Wildes geplündertn Wenn dle gom:. werden mitße Wünſchen möchten wir, daß derartige Lehrgänge ar dir Poli nomenzuerkennen, wurde abgele Nachdem die Sitzung wieder eröffnet wurde, nicht ilnäri Spielerei d Da ſich die Polizei des Neſträubers angenommenmuniſten wirklich ein Intereſſe an den Erwerbsloſen machte Sladte ore ereehee Brenner dar (iht in militäriſche Spielereien ausarten und
rft noch ei ehöri el fürz i ita wir darum, daß eine geeignete Lehr at, dürfte er noch einen gehörigen Denkzetthätten, dann hätten ſie ſich nicht in endloſen Agita- quf aufmerkſam, daß draußen immer noch die Er h Miſſetaten erhalten.

onsreden ergangen, ſondern für eine ſchnelle Er werbsloſen warten und erſucht im Intereſſe der r für die Durchführung der Kurſe gewonnen
ledi es Tagesordnungspunktes geſorgt. Mit gen d an beisſernieen e

teindor n Antrag au rder Standpunkt der ſozialdemokratiſchen Fraktion Debatte, wab natürlich Koenen als nicht ge- Tödlicher AUnfall. un 7 r m
pertreten, wona die Erwerbsloſen ein Teil a teradwanghnateg bezweifelt. Der a wurde Leunga. Am 12. Mal ereignete ſich im Am m o Kre rfurt.der Bürger 47 ſind, die zu vertreten die aber angenommen. u n niakwerk Merſeburg ein bedauerlicher un Querfurt: Dienstag, den 18. Mai, 20 Uhr,

z Die ſozial noch einmal zu den kommuniſtiſchen Erwerbsloſen glücksfall. Beim Ban eines hohen Holzgerüſtes im Hottel „Zur Sonne“. Referent: Reichstagse kaäige Fraktion e Weit c anträgen, u. a. Abſchaffu der P lich t lehnte ſich der verheiratete 26jährige Zimmermann en r 14. Mai, 90
itzung ſchon mit der Frage der Erwerbsloſenküche arbeit. Hierzu hatte die ſozialdemokratiſche Frak Otto e aus Thaldorf, als er vom im Schübenhaus Referent eint und ſich ſchon 4g bei den erſten Klagen tion, die auf dem Standpunkt ſteht, daß vor allem der Seilwinde eine Partie Bauholz auf das neter Peters (GHalle) s

el Cieelſen r eine Aenderung der Magiſtrats-Arbeitsbeſchaffung die r Pflicht iſt, auf dem er ſtand, herüberziehen wollte, zu weit Zeuge än. Sonnabend den 17. Mi
maßnahmen mit Erfolg eingeſetzt. Zur Sitzung um den Erwerbsloſen wirkſam zu helfen, einen An nach vorn und ſt etwa 15 Meter tief ab. Hier 20 ühr im üpe haus R eſoren Wondeegt

t ſetzte auch ſie ſich wiederum trag geſtellt, wonach zur bei zog er ſich sgefährliche Verletzungen zu, o g r (Jei ag

fur die Augen n ten S r r s W ge erlag. w. dem derAtt- r r n 2 chloſſenen Lützen. De leiſchermeiſter Walter trophe ik dem Faſcismus.“ehe nicht durch lange Tiraden geholfen wer Höhe r Nart wovon 200 000 Jar durch a eher hat t Bub t See im Grundſtäck. Genoſſen! Holt Euch in dieſen Verſammlungen
den kann, S nur de r und wirkſames 5 b r r e ehe Wilhelmſtraße 61 eine Schlächterei für Groß und Aufklärung und ſorgt für Maſſenbeſuch.
u chte ſie folge Verfügung et werden. Nicht nur Umerſtlpung, Kleinvieh inne und beabſichtigt, dieſe weiterbeſtehen Die Unterbezirksleitung der SPD.

ſondern in er Linie tarifmäßig bezahlteSolange eine erlse rbeit für die Erwerds a e ur der
n ſeben. De die Seht Lehng er S gdemekratte. Zu der öſt inming waen beide r eis
300 7 werden, dieſe ſozialdemokratiſchen Anträge angenommen.

den Eſſen Die ſofortige Errichtung einer ſtadteigenen Köchee Ar wurde mit 15 zu 14 Stimmen angenommen.
Betrages, den die Stadt für das Eſſen veraus Der Antrag, 50 Pf. ſtatt 35 Pf. von ſeiten der Stadt

gabt, ausgegeben. für die Portion zu geben, war I 8 4,grß i nommen. enommen wurde auch der iver e bat en e Cſenſdie Pflichtardeit von 7 bie 18 uhr durszn Einführung des neuen e en Intereſſe da Hentigen Staats
in Zukunft nur noch in der „Stadt Leipzig herge führen und dafür 8 Stunden zu berechnen, wobei die Bürgermeiſters n kurzen Worten ſprach Bürgermeiſter

u wird. Da die „Stadt Leipzig noch nicht in Wegezeit mit einberechnet werden ſoll. Alle übrigen e i. Behrendt ſeinen Dank aus und betonte, wase ge t iſt mehr als 300 Portionen herzuſtellen, Anträge verfielen der Prehpung Mit dieſer Ab Könnern, den 10. Mai. er ſchon bei ſeiner Wahl getan hatte, alles u tun,
ſollen dafür Lebensmittel-Wertmarken ausgegeben ſtimmüng war endlich der 1. Tagesordnungspunkt! Am Donnerstag waren die Stadtverord- d ſowie des Staates

was im Jntereſſe derwerden. Das iſt des öfteren von Angehörigen nach nahezu dreiſtündiger Debatte erledigt. neten nach einer achtwöchentlichen Pauſe zuſam notwendig ſei. bat um die Mitarbeit 2lfkerder hie en Fraktion geprüft und ſind Die Wahl des Fürſorgeausſchuſſes voll mengetreten, um ver e g des neuen Stadt Kreiſe. ig
r Erwerbsloſen zum Teil bevechtigt. zog ſich ohne Debatte. Die Ueberſchreitung der Bau oberhauptes beizuwohnen. Nach Begrüßung des m Namen der StadtverordnetenVerſammlua v old S lärte, das en ten für den Anbau an das Verwaltungsgebäude III Regierungsvertreters, Landrat St reicher durch trag der Vorſteher die Wünſche v

wiederholt nicht nur gekoſtet, wie Frau Roſa Volk löſte wiederum längere Auseinanderſetzungen aus. den Vorſteher der Landrat n Beſte ter zum Ausdrug, Damit hatte die Sitzung ihr
mann, ſondern auch wirklich V ſen zu haben. Die Vorlage wurde an die Baudeputation gurückver- Wenn r ng er auf r en. Ende erreicht. Die Vertreter der Kommunt-
Er ſtellte feſt, daß das Eſſen nicht gut war und zur wieſen. e lichen ſſe im allgemeinen u Wſtiſchen Parke hatten vorgezogen, nicht zu
Aufrechter altung der Arbeitskräfte eines Menſchen Selbſt ein ſo harmloſer Punkt wie die Vereini deren der Stadt Könnern ein. Die Perſon u erſcheinen.
der wieder in den Produktionsprozeß zurück ſoll, gung der Faſanerie mit dem Schulverband Mer die Tätigkeit des neuen Mannes bürgen dafür, daß
nicht geeignet iſt. Doch mußte er auch feſtſtellen,ſeburg brauchte lange Debatten, ehe er zur Erledi er mit Unterſtützung der ſtädtiſchen Körperſchaften Vorzeitiger Schluß.
daß gelten der Kommuniſten mit dieſer Frage eine gung kam. Herr Gſchwandtner (Nazi), der als das ſchaffen wird, was im Intereſſe der Stadt not Rüpeleien der Modkauer. der
unerhört gehäſſige Propaganda und Berichterſtatter die r einmal konnte wendig ſei. Die StadtverordnetenVerſammlung Be e

ü nd Rietze vor habe mit ihrer Wahl nicht unrecht getan, daß ſie igeordneten und der Magie auf abertdentende Erwerdeloje Wsgentt Fek Ja a Tr henen nene 29 den a per der Stadt aus g Wir de ſchon r mee des
ürli iſti kademiſch gebildeten Juriſten der Stadt als hilf beruf hervorgegangenen Mann geſtellt habe. Seine Freita itzung der rordnegenchartän Prrenten r Seeg los 2 Kerſchiug zedoch z daß der akademiſchiſtaatspolitiſche Einſtellung gebe Gewähr dafür, daß zeitig geſ en worden war. Die Gemeinheiten
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SPD., Anterbezirk

tag, den 18. Mai, vormittags 11in dar t in Zwintſchöng e
rke COsmünde, Reideburg,

Sonntag, den 18. Meai, 12 Uuhr,
e Lokal Leubner in Niemberg für dieg Agi

z.

e

i rLokal in L z n des und A en beſtimmten 8g chbeiti Kaltenmark und u weil e Die e ſtehen die kräfte im See Es
Tagesordnung: und Pflichten der Ge en u Komba genannt, hielt am 10. und Ve dere der öffentlichen Kritik, ſie entſpricht daher dur einem gerechten Volks

e änktlich Verband gehört dem Deutſchen T der öffe eitigen. et Arbeits n den viele n ſein zu verwerden erſngt. m ehren (Chriſtlich nationale Beamtenrichtung) an. Aus ämter hätten bei v meinden bleiben müſſen, wenn eine B ne 57 r eDer Un der Begrüßungsrede des Vorſi n und dem Ge um ſie mit Beamten durchſeyen zu können. Jn i hiane das ermögli t
rn einige Sätze erwähnenswert. r nur die Beamten e u nis, daß der Komba eine a ellten-

gegenwärtigen Rekecent BrüningMol tniſſe der r ndſorganiſation niht i u Tu dem Berder Kommuniſten begannen gleich mit der Einfü Reichsarbeitsminiſter zgeenagem gegen die hohe ſehen tretertog auch dadurch zum Ausdruck daß recht erxung der Magiſtratsmitglieder. Sie konnten ihr n r e n z igelea Kommunen müſſen Wir men hebliche Proteſte laui wurden weil man die AnDBut nicht unterdrücken, daß die Senialdeme 2 n ſie ſogern einen 43. eine tenmitglieder bein der Beſe r der Vor
kraten mit drei Stadtverordnetenmandaten den S s e e ehe der St tärkung des r alle in ſſtandspoſten nicht ihre m Verhält

Beigeord neten und ein Beamten. r um r ſchlimme vent ſo etſtellen. Hier begannen ſchon die perſönlichen An was e riſtlichen hen Verenſeſen beſetzt werden. Der K t daher, daß alle ſteſt e alle S rer U
griffe gegen die Sozialdemokraten. Die gereizte v S der bürgerlichen Parteien, Dauerangeſtelltenſtellen in tenſtellen umge die Vertretu r Angef 3 e
Stimmung hielt die ganze Sitzung an. wie Kreiſe der chaft wollen den Beamten wandelt werden. Es gelte ſich einzuſetzen für die den Händen er Beamten liegt,

d whlchen denen vacee ihre wohlerworbenen Rechte wen ſie aber i kommunale Selbſtverwaltung, für
antworteten die ſozialdemokrati r tagtsb t la indeme le ee Erregung. a r ürgerli i i ſt Vongewählte Stadtv. un ſeinen Teil eder man ver e en diel Der Vortrag wurde ergänzt durch einen Film. ter mit den tern für die e erZag dem Tumult hinzu. Der Vorſteher war trotz t der Wirtſchaft w Gewinne, trotz An dieſem Vortrag nahmen auch die Vertreter der Lo T Wenn es übrigens richtig
eines öfter heftig werdenden Auftretens nicht Herr ter i Jnduſtrie, die die Behörden teil, die den Bezirkstag begrüßten. Land u un niemals daran daß es die

der Lage, nur ſo konnte es kommen, daß die Kom See ichkeit ſcheuen müßten, echte rats forderte die Beamten auf, b Kampf Wirtſchaft ener die Gr iſtew,
muniſten immer frecher wurden und ſ e zuſentſchädigungen von 60 000 bis 160 zu der Wirtſchaft en die kommunale Selbſtver- ſind, die den wie Angeſtellten die Exi 2perſönlichen Beleidigungen gegen die Sozialdemo einem a r bereit ſeien, ja nicht einmal ihre na waltung gemei mit den Verwaltungen ad-abſprechen auf der Tagung des aende wu
kraten übergingen. Das führte dann dazu, die tionale Pflicht gegenüber dem Staat erfüllen, zuwehren. Den Schluß bildeten Wahlen, nach ſo ausgeführt dann ergibt ſich daraus des

SPD. Stadtverordneten, da Schutz durch den Vor würden ſie dieſes tun, wäre das Rei nicht in den Vorſchlögen eines Ausſchuſſes vorgenommen die notwe Folge, weil der i KampfW r vanhe rden Sitzungsſaal verließen. n rn h dieſem en e ſei h Wir du erſt verr r ehende rleguv kaſſenbeamten ſeien zu en gw ſo mehr als z n b ver die
Vilde 84877 e führte Beigeordneten man ſie der fre 3 Beamtendewegung e berichten, ſo ſehen wir unsilhelm Al e (SPD.), Ratmann Kurt)zuführen wolle. Es iſt gelungen, für die im Konwe r Fenvngt, u den Aus
Sr. und Ratmann Richard organiſierten Angeſtellten einen Tarif zu ſchaffen, ungen und der gewerſgaſt inſtellungMeiſert S v. durch Abnahme des Verfaſſungs wie er von den Angeſtelltengewerkſchaften zuerſt r Komba ſowie ſeiner r Lpile dem Deutſchen Be

eides ein. Dann lagen einige Kenntnisnahmen abgeſchloſſen wurde. Nach einer Entſcheidung des amtenbund im Intereſſe der arbeitsrechtlichen und
vor, von denen zu erwähnen ſei der Kaſſenabſchluß Reichsarbeitsminiſter ſei dabei nicht die Zaht der wirtſcha e Zage der Beamten und tenvom 31. März 1980, mit einem Feh ſ. vonſim Komba organiſierten Mitglieder, ſondern unter ng der Stellung des der e Wille zum gewe tlichen
72 500 Mk., der aber inzwiſchen weſentlich überhaupt Mitglieder vorhanden waren, moaßgebe zum Staat n h einmal kritiſch Weanter werden das erſt dann merklich erkennen,
edrückt werden konnte. Die Beſoldung eweſen. Es müſſe nur wie bei dem Sviedt richt Stellung zu nehmen. wenn auch ſie die Macht des Kaprlelis ma zuürgermeiſters iſt nach den Beſchlüſſen der tärtt r die Beamten noch erreicht werden der Da iſt zunächſt die Frage aufzuwerfen: püren bekommen, wie das bei den Arbeitern und

ſchen Körperſchaften von der Regierung genehmigt. Vorſitzende der Schiedsgutach r telle vom d z v ngeſtellten ſchon oft der Fall war. Wir ſind dieDer Landwirt Koch wurde von d e Paccwerrrag geberverband beſtellt würde. n einigen Forde Jſt der Kombe die gewerkſchaſtliche Organi lezien, die an den Rechten der Beamten rütteln
für das Gelände an der Burg frei gegeben. rungen an die Geſetzgebung ließen dann die Be ſation, die bereit und in der wäre, auch [wöllen, halten uns nur für berechtigt und ver

Die r richte er W Wes ſe S z die h Kom pflichtet, den Beamten den rechten m genErgänzungswa s Fürſorgeagaus uſſe enſatz zu n fre en amten munen, wie ſie ihre Jnter wahrnehmen können. nunn der Sozialdemokraten vor. Ob en von Gehalt rungen Abſtand nehme zu vertreten? e t re n aber L höchſten Grund
n de das letzte Wort geſprochen iſt, laſſen wir (alſo auch für die unteren Beamten trotz der Wenn der Bezirkstag des Komda dafür ein ſſatz für alle Gewerkſchaftsarbeit, daß der Klaſſen

dier offen. r e Spiegelbild ſein dann, meine Herren von der feind bekämpft werden muß, nicht anerkennen, dann
Die Bierſtener wurde mit 10 5 r r i e Se ung geh Leitung, haben Sie allerdings den A ten ſollte das für die Beamten Veranlaſſung ſein, dart ernemnen t vakkmng wieder träge e r c gen a Be S r w. ſagen Kommunalbeomien,hatten die tiſchen eiten man immer wieder ſtarke r ür die parteigenöie vor einigen Jahren e Steuer au Le Dyite r dte 9 n ten h n, ohne an An die noch im Komba organiſiert ſind, aber dürfte es
e ſie aber der Kreistag beſchloſſen hat, iſt e en über 7 e zſts hrer n. ben r h an der De ſein, zu ob v arwieder in Kraft getreten. r n e hre ntereſſen Beamtenbunder ua Dann lagen einige Anträge, die ſich be Die VBeantenors en im Lichte der wünſchen W ſogar, verlangen aber, man Komba nbar iſt mit ihren re die ſie

r gegen den Baudezernent, Ratmann Polititk. auch den anderen r Arbeit und Brot als Parteimitglieder im Kampf um die Verbeſſeer richteten, vom neuen Bürgerblock vor. Der Referent wies einleitend auf die Schwierig läßt. Nicht die en ſind es geweſen, die rung der wirtſchaftlichen und ſozialen Lage für
üſene keit die der Schaffung einer der heutigen ſich in die Behörden tangt haben ſondern die alle Arbeitnehmer einnehmen. Bei richtiger

r. ehe Sennen re e. Se atwebeen Beeſen See ſbetswenen Vaheiſe ehe de rdeſtelter Ueberlegung mihten e ſ Eer Auffaſſung n
chloſſen wurde ferner, daß in Zukunft bis zu dem reform im ſtehen. Ter Beamtentum ſei der nachdem die Wirtſchaft ſie rückſichtslos auf die men, daß nur eine einheitliche aller

etrage von 100 Wik. vom agiſtrat aus der beruhigende Pol im Wechſel der r Straße hatte, bei aufnahmefähigen Arbeit Arbeiter et und errchte awyf
Reihe nach Arbeiten vergeben werden können, dar darum ſei die politiſche Neutralität notwendi r äftigung zu finden. Das waren die e iejenigen, die rbeitne Tüber hinaus nur durch öffentliche Ausſchreibung. Beamten könnten ſich daher nicht wie die Albeiter omm hneiden wollen, erfolgreich führen kann.

Der Bürgerblock-Vertreter Boelecke bean-

aller Gruppen und ſomiti in a J freigefür die t r T Weg als der
Komba mit auf ihren Abbau hinarbeitet.

Die Tagung des Komba hat gezeigt, 2
nur itation iſt, weil n hafu Ausdr

unen, denen durch die Zuteilung neuer Ar

tragte, den

Ratmann Töpel vom Amte zu ſuspendieren, erzürnt, li ſeine Frau, wie er ſagt, eine ganze Eilenbueger ngebis die Angelegenheit erledigt ſei. Der Antrag kam Zeit u iteßlich ging die Angelegen Echoöſſengericht. Manms W
nicht zur Abſtimmung. kam das vorzeitige heit vor den hiederi ter, wo eine Einigung er Ein Konzert ohne Muſiker. enEnde der Sitzung. Der Etat der Etat, der noch zielt wurde. Der Bäckermeiſter wollte aber di Der Muſiker und Berginvalide Herbert Alsleben. Die Jugendherberge und
beraten werden ſollte und einige andere Punkte, Sache nicht auf ſich beruhen laſſen und reichteſaus Planigt bei Zwickau hatte durch Ankündi- das Jugendheim, in die das oß Als
verfielen ſo der Vertagung. Klage ein. Der Bäckermeiſter verlangte Beſtrafung gung ung einer rtwworſtellung im Januar 1930 leben in den vergangenen Monaten ausgebautWir glauben, daß das gemeine Verhalten der Da ſie den Beweis für r u po der Stadthalle a des Betruges ſchuldig ge worden iſt, ſollen am 1. Juni in Gegenwart der
Kommuniſten bei dem e Teil der Ar nicht antreten kann, wurde ſie Geld macht. Er hatte dem r Matthias es ſagt, Behörden und der Jugendverbände eingeweihtbeiterſchaft aufs tiefſteverurteilt wird und er es ſtrafe oder zwei Tagen Haft ver 353 es wirke ein feſſor Klau mens aus werden.

ch ve wird, wenn i kunft d t 2 en mit und Matthias veranlaßte, die ProgrammeS hen en e m t 2e ſatlheg Neue enerwehr er r r gegen eine e T Ciebenwer 7
Arbeiten zu e hen GimritzRannitz Die kürzlich hier ins Leben von pro z J Dieſer war in dem

gerufene Freiwillige Feuerwehr hatte e ſie e en e et S rer henLöbejüner Gerichtsvilser, en gen Keferte Se S a el. z n e r u
Die verhängnisvolle Witzkarte. en konnte. W t ich ücten Dorf erau r m e iBekanntlich iſt es beim Jahreswechſel immer te ſie ihre nie Gegenwart des le Vorausſe etzung fehlte. da r ig ohne Viktoria I der Niederlauſitzer 9

ahze zeiüblich, den nächſten Verwandten und t e feſſor Tr. Kioke, des Amtevorſtehert Mit t el war und auch niemanben zur Mitwirkunaſyerle r 3 MontagmittagDer Generahdireltor G aeinen Den dregruß durch ſogenannte Neu 30 (SBrachwid) und des Kreisbrandmeiſterz hatte. So e 7 Sag was v mann c. wurde
alle Gemeindedorſteher W i abgkarten zu entbieten. Es werden bei dieſer Geleg es tie in alle r Se M e 3, der die 10 Mk. für zwei a Begehen der i h auf der Ab

(Raunitz) und die hielten ent atthiras, Her dians vie Sir i er n ſpreg Segrüßu Am Abend e nicht erhielt, außerdem das Publi raumanlage von dem es er
t zahlt hatte. Das Gericht hielt Betrugmalmit. Der Verun rrüber zu murren, hinnimmt. Ein Löbejüne r vereinigten ſich die her der neuen Sehr kum, darauf. Generaldirektor wannbeiter ſo beim J rer auch here mit ihren zahlreichen Soſen zu einem Feſtball. e und knackte dem Künſtler 40 M. Geld 2 und Wohnte auf G Wormiege bei Se e

ſolcher Karten verſ n, durch die aber die Einbruch. Jn der Nacht vome e ehe eniebe durch ein offenſtehendes Fenſter einer Dann ſtand der vor 14 Tagen ſich als BlinderJ a egen die vermutlichen Schreiber erhoben. ung und ſtahlen aus einer Kammer Fleiſch und e Bai- nnes J wegenſſorde n Vorſitz nder h eret
ie ten beſtritten die Schreiber dieſer Karten Wurſtwaren im Werte von 70 Mark. e ichens, Vetteln, Beleidigung und Körper des oſt iſchen Braunkohlenſyn
u ſein. Ein S r r gab aber ſein
utachten dahin ab, daß nur der beklagte Ehemann

als Schreiber h an e kommt. Der Mann wurde

zu 60 Mk. oder 15 Haft verurteilt. Die Frau mußte freigeſ

Brüderlein, Schwefterlein

kats. Gabelmann war daneben Mitglied desung vor Gericht. Er u, die Frau Plathv Seuſtig g. r Wnnt m Aufſichtsrats bei einer Reihe weiterer Braun
d Auch habe er ſie mit einem a enwerke und bei dem Mitteldeutſchen BraunJ

turm iſt ein ganz gefährlicher Burſche. Er iſt o dlenſvnditat.

weniger als 34mal vorbeſtraft. smal ert ar geß n Bettelns und hie ens ſechs Lauchhammer. Jm Lichtſpielhaus läuft die Ton
film Operette Liebeswalzer. Siehe Jnſerat.n Beleidigung und rver

Zwei Geſchwiſter ſtiegen vom r Falkenberg. Mandatsniederlegung.berg herab um vor dem Amtsgericht v bejün e der efelgt u 2 folge vorausſichtlich länger anhaltender Kra
r S h ler find We die Sekt igeibehörde ha der Geſcheſteſuhree des Konſanvereing Vennſe

on ſ an Carl Koppe, ſein Mandat als Gemeindevertreterläger hätte ſeinen Sohn mit demerſ egen wollen. Auch würden vom r

immer kleine Kinder unter das es inklagten i die dieſe mit anamen beläſ Da die e den wette
beweis ihrer tungen nicht antreten konnte,
mußte ſie, da ihr r ſtren e be

S e verfeindet. Die Bekl tte be e r J.niedergeleg r auern, noProgramm des Franuentreffens. u en Schritt tun mußte und ihm recht
Eilenburg, 10. Mai. ige Geneſung.m e fer des Unterbezirkes Deli i

dem 18. Mai, findet rormitiage Scurmifiem-BManchricſitem.

Uhr im vVolkshaus“ zu Eilenburg ſtatt. h c r en 8 ene e de T Teilnehmer wird die reibiſ h ſt gricdris ilhelm Toöpfer. 4antragte, ein Urteil ver 20 afe oder Ä erlin), riftleiterin der Zu d o S Paul Heider. Annaburg:;

fünf n Haft mee einen Vortrag haltene hat wieder drei onen, e rBöſe Zunge wird beſtraft. ohne feſten Wohnſitz und nicht im genü v indet vorausſichtlich die Be e e
eser un e n Dauvtjchrutletter Ernſt Loops. Serantwortlich fur Polititre Frau hatte eine andere Frau bei Papiere waren, feſtgenommen. Sie werden nun 9 att. Nach der im „Volk- Sewe eilwee Zeheret e W

J r 9* n
i a ſie „krame mit einem wegen Landſtreichens und Bettelns zu verantworten e Beiſam Alle Orts re rege Hut S V

r Mann, darüber ſehr für zahlreiche Beteiligung ſorgen Drugerei Geſellſchaft mh., Halle, Große v K.
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e ver Gericht.
Erweiterten Schöffengericht in Magde

baeg begann geſtern der Prozeß gegen den früheren
Pfarrer von Borkum, Ludwig Münchmeyer, jetzt in

Jhm wird zur vaſt gelegt,
in einer Reihe von Verſammlungen der National
ſozialiſtiſchen Arbeiterpärtei, ſo in

nſterolp i. P., en, Verden a. A.,l W., den Ausdruck r gebraucht und
dadurch des Vergehens gegen das Republik

chutzgeſetz ſchuldig gemocht zu haben Ferner wirft
ihm die Anklage Beleidigung der Juden als an

erkannte Religionsgemeinſchaft vor. Der An
drang zu den Ferant ungen, die auf zwei oder
drei Tage berechnet ſind, iſt außerordentlich ſtark.
Ein ſtarkes Schupoaufgebot iſt im Gerichtsgebäude
anweſend. 75 Zeugen aus allen Teilen des Reiches,
in der Hauptſache Kriminalbeamte und Verſamm
lungsteilnehmer, ſind geladen. Anklagevertreter iſt
Oberſtaatsanwalt Rasmus. Die Verteidigung führt
der Rechtsanwalt Frank, München. Die Verneh-
mung des Angeklagten erſtreckte ſich bis in die
Mittagsſtunden. Er äußerte ſich zu den einzelnen
Punkten der Anklage und verteidigte ſich damit,
daß bie ihm zur Laſt gelegte Beleidigung keine per
ſönliche Stellungnahme ſei, ſondern Zitate und An
ſichten aus der einſchlägigen Literatur wiedergebe.

Eine alte Skandalgeſchichte
taucht auf.

Poinearés Konkurrent geſtorben.

Der Senator Jules Pams ein franzöſiſcher
Politiker, der im vergangenen Jahrzehnt eine ziem
liche Rolle geſpielt hatte, ſeither aber in Vergeſſen
heit geraten war, iſt am Montag 78jährig in
Paris geſtorben. Jules Pams, der dem
gemäßigten Flügek des Senates angehörte, war von
1911 bis 1913 Landwirtſchaftsminiſter und ſpäter
Innenminiſter im Kabinett Poincars. Er gehörte
dem engſten Freundeskreiſe Clemenceaus an.

Jm Jahre 1913 wurde Pams von der Linken
für die Präſidentſchaft der Republik als Kandi
dat aufgeſtellt, unterlag aber im zweiten Wahl
gang gegen Poinearé. Ueber dieſen denkwürdi
gen Wahlkampf kurſierten noch lange Zeit nach
her ſkandalsſe Gerüchte. Pams hatte zu Beginn
des Wahlkampfes zahlreichen Abgeordneten

h
in Halle Norden und Oſten)

Straße 9
z Sedan 2727 Straße 23

e e et 31ch
Thate, Berliner S 31

friſch. Quelle“ (Streller), Berliner Str. 30
Thomas, BoelckeſtraßeWer wies e Straße 42

r Weinberg 2 Hecht)

Jede Zeile koſtet monatlich I Mark.
Der Betrag wird mit dem Bezugsgeld eingezogen

las es Dir gesagt Sein,

es macht auf die Gesehbäftseinhaber einen
großen ERipdruok, wenn Du Dieh bei Vin-

Kufen auf Deine deruiss. Da
kannst uns sobr viel nütsen, wenn Do wies

Im BVerleumden ſind ſie groß.
i wird mitgeteiit. Die Kbeinich.Wen.Amtl

fäliſche Zeitung“ erhebt in ihrer Nummer

Partei.

11. d. M. in verſchleierter Form n den Preſſechef der Rei n v sei den v
wurf der ndiskretion. ieſe Vorwürfeentbehren jeder Grundlage. Es iſt per
daß zur Erreichung politiſcher Mittel ange fo
wendet werden, die gzeeignet ſind, einem e
en und verdienten Beamten in ſeiner perſönſi
hre Abbruch zu tun.

7

echlin iſt Mitglied der Sogialdemokratiſchen
Deshalb die durch nichts begründeten Ver

leumdungen. Es iſt erfreulich und anerkenuens
wert, daß der Reichskanzler auf den infamen An
riff des deutſchnationalen Blattes gegen chlin
ofort die ührende und an Klarheit nichts zu

om wünſchen übriglaſſende Antwort erteilt hat.

Der „Retter' am Kreuz
Sturm auf dem Kriegspfade Wie man geiſtig kämpft

Die Berliner Nationalſoziali
dem Reich unten von Hinden

e n haben

x re 9 urg, derr ſie nterzeichnu 8 DoungPlansKaſſen in die Reihen der an ve 8verrä-
ter eingerückt iſt, grimmige indſchaft gechworen. Der van gfige Kampf, den Herr Jo

eph Göbbels in ſeinem Ha nblatt „Der
ngriff“ gegen den Reichspräſidenten führt,maß a t verwunderlich, wenn unter der

nherge chaft merkwürdige Sitten breitmachen.
ie Berl i mner Politiſche Wir an r

liſten befanden auf einem redurch die Mark

zu einer vergnügten Zecherei,
und Müh

die ſich über mehrere Stunden hin ausdehnte. Die
e e immer animierter, die H n
wunderne
ich in immer gr

en,

wechſelte mit Niederrufen auf die
wobei auch nicht verſäumt wurde,
weichen Deutſchnationalen mit den zahlre
gen des kommenden dritten Reiches zu d
einer der Helden ein Hindenburg-

undlder Wand erblickte, erhob ſich ein ohrenbe

Aus Heeresbeständen I. a.
Mil.Drelljacken u. Hoſen je 1,50

chuhe, fr. t 4,75Sie r beſoyt z
i. Unterhofen u. Hemden je in c 2, es

Sch chutze
Mil.-Tornifter, m.

und Berufs
von P. Schügtze.

Abbildungen
400 Seiten ſtark in Leinen gebunden.

Coldort, B.

es liegt nur an Dir

Sporen bedeufer,
Sorgen fernhalten

Frahzeitig beginne war wit Roorieges tär en apateren Lebensabend

Vorteilbafto Verzinenng bietet Ihnen die

Kreissparkasse liehemverda

n a h h h n h S nZweigetellen in
Lanobhawmer, Poous,

4

non ber Nuund Wahrenbräok.

die rere Kampfbege neinen Das Lied vom Fae am e ahlhelm“
nrepublik,

ne

Al
il d an

täubende e

Lärm. Unter tobenden Rufen, wie
„Nieder mit dem Halunken!“,

„Auf den Schindanger mit dem BVerräter!“
und ähnlichen Bekundungen nationalſoziakiſtiAktivität wurde das vilb herantergenſſen
unter dem Geheul der alkoholiſierter Hitlerjünger
in den Garten geſchleppt. Hier

nagelte man es an einen Baum undh t F7 beide Augen anus, c
raſe n „gemarterten denburg“im Stile der Kriege am eines

ſtammes umſprang. Mit Ruſen wie „Zu Tode
mit dem Judenknecht!“ „Zur Hölle mit dem
Verräter!“ wurde Hindenbur

von den Nationalſoziali
Die Krönung des Werkes war das Jnbrandſetzendes Bildes unter dem ſtürmiſchen Jubel der e

ſammelten Mannſchaft. Hinzukommende I
helmer, die Zeugen dieſer unglaublichen Szene
wurden, empörten allerdings rt, v et

rleerten ſich unzä Male, und ſo kann 2 c Kilätrrung entfeſſelten völktſchen Horde

ö

evö des ſonſt ſtramm nationalen Ortes zu
Tätlichkeiten gekommen wäre. Gegen Lie Be
teiligten iſt inzwiſchen ein Verfahren wegen Ver

haus in Paris wurde ein Pole namens Heinri
von Radziminſky verhaftet, als er im
ſtand, eine gefälſchte 50-Pfund- Note umzu
wechſeln. Durch Papiere, die man bei dem en

nd, kam man
einer großen internationalen Banknoten

ſchergeſellſchaft auf die Spar,
die ſeit Monaten von den Kriminalbehörden faſt
aller europäiſchen Staaten geſucht wird. Die Bande

tte Europa, Amerika und ſogar 7 mit fal
chen 50-PfundNoten überſchwemmt. Die Falſch-
münzer werkſtatt befindet ſich wahrſcheinlich
in Ber I in. Von Paris aus wurden die m
ten Noten in Umlauf gebracht. We ufe des
Montags konnte die Polizei bereits drei Mugheder
der Bande, einen Ruſſen namens Bauer in Ber
lin, einen zweiten Ruſſen namens Statnigrot,
der im B eines deutſchen Paſſes den Na
men Zeitner war, und einen ywe nen ver
daften. Alle hatten gefälſchte 50-PfundNoten in
roßer z im Beſitz. Die Verhaftten weigerten

r, die Namen der übrigen Titgk.eder der
preitzugeben.

Anterſchlagungen im Verein

Wege Unt l in dergar be Ach ahnen
Regensburg hat die Kriminalpolizei bei der
Staatsanwaltſchaft Anzeige gegen einen Kohlen
händler erſtattet, der die Kirchenkaſſe ehreramtlich
hrte. Eine Reviſion der Bücher der Kirchenſtever

ſſe ergab einen Fehlbetrag von 52 000 Mk.

In ſechs Tagen nach Indien.
Die funge, zur Zeit auf dem Wege nach Aaſtzalen z. tat alen Anny

iſt nach einem Flug von ſechs Tagen in Ka

2 dort aus floge Neu ahabad.brauchte man von Engia nach Jndien neun
Tage mit Flugzeug.

Halsmanns Briefe“.

n da blikſchu i itet l Meinu unſchuldig verurteilte Wiener tervege 8 Republitſchuſezefet eingeleitet merder hat im ängnis ſeine Memoiren ge

chrieben. Das Buch, das den Titel „Briefe aus
Banknotenfölſcher geftas Haft an eine Freundin“ trägt, wird jedoch vor

V läufig nicht erſcheinen. Halsmann will das Er

MARGARINE

Paf

ebnis des von ſeinen Angehorigen eingereichtenDer Pariſer Kriminalpolizei iſt am Montag eingroßer Fang gelungen. e nen engliſchen Bank
znadengeſuches abwarten.
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Ertrinkende Kolischächte r innnn in Verendee Maßnahmen waren vergeblich Jm Jahre 1909
beſchloß man den Agathenſchacht aufzugeben. Da
mals erlaggen alle drei alten Schächte einem mäch
tigen Laugendurchöruch. In LAſcherzleben, wo 1856

Die Kataſtrophe im BVienenburger Kaliwerk, der VonderHaydtSchacht wegen Waſſergefährdung
das eindringenden Waſſerfluten zum Opfer fällt, iſtſ nicht weiter ausgebaut worden, und man hatte an
durchaus nichts Neues und Ungewöhnliches in der ganz anderer Stelle neue Schächte angelegt. 1900
Geſchichte des Kalibergbaues, der ſeit Beginn derſerſoffen in Leopoldshall drei preußiſche Schächte.
fechziger Jahre in Deutſchland getrieben wird. Dort hatte es zwölf Jahre gedauert, bis ſich das
Sind doch bisher zwölf große Schächte dem tückiſchen) Waſſer den Weg durch Gips und Ton gebahnt hatte.
Element zum Opfer gefallen, viele andere ſind zu Dann aber folgte auch das Waſſer der Bode nach,
mindeſt zeitweilig erſoffen. Beim Kalibergbau die quer über das Salz hinwegfließt.

tief in die Erde hinein, bis man zum Kaligeſtein
gelangt, daß dann durch waagerechte Stollen hin
durch angegriffen wird. Man räumt die Kaliſalze
in Form von Kammern aus, von Hohlräumen,
deren Größe fich je nach dem Geſteinsdruck und
anderen Umſtänden richtet, und die dann, um ein

Einſtürzen zu verhindern,

durch weniger wertvolle Salze, beſonders Steinſalz-
trümmer, verſetzt werden. Oft iſt auch dieſe Maß
nahme überflüſſig; ſelbſt die ſtehengebliebenen Pfei
ler ſchützen vor dem Niederbruch des Geſteins.
Wenn man den Abbau immer weiter nach oben
treibt, kommt man allmählich zum Salzſpiegel, d. h.
zu der durch die löſende Tätigkeit des Waſſers
waagerecht gewordenen Trennungslinie zwiſchen
dem Salz und den überliegenden Geſteinen. Dieſe
oberſten Salze heißen Hutſalze. Das „hangende
Gebirge“ über den Salzlagern iſt meiſt ſtark zer
klüftet und enthält Hohlräume und Spalten, die
manchmal durch andere Salze ausgefüllt ſind, oft
aber auch flüſſige Lauge enthalten. Durch dieſe
Spalten bahnt ſich das im Gebirge ſich ſammelnde
Grundwaſſer ſeinen Weg nach unten, der Druck
wird immer größer und ſchließlich bricht es nach
unten bis ins Salzbergwerk durch. Darum iſt esr nötig, die geologiſchen Formationen genau zu

erforſchen, damit man den Bau nicht zu ſehr nach
oben treibt.

Das betroffene Bergwerk gehört zum Magde
burgHalberſtädter Bezirk, urſprünglich zur Ge
werkſchaft Hercynia, ſeit 1909 dem preußiſchen
Fiskus, der es erwarb, um ſeinen Einfluß im Kali
ſyndikat zu ſtärken. Der. erſte Schacht wurde von
1884 bis 1894, der zweite von 1894 bis 1897 be
trieben, der dritte von dieſem Jahr bis zum Augen
blick der Kataſtrophe. Der Zuſammenbruch geſchah
wohl nicht ganz unerwartet, denn er pflegt ſich
on lange vorher durch die immer

größer werdende Menge des eindringendenar prohleme der Holzverwertune
und durch das Zerbrechen der Stützen und Vere den We man dem Holz neue Eigenschatten verlelnt Feuertestes Holz Die T

kabrlkation Kunstseidehersteltung Von der Fichte zum Damenstrumpt

Jm Zeitalter des P denkt ain Staßfurt, wo man lange verſuchte, die Gefahr 8 mancher, iſt für das Holz kein Raum und
r ndet das Hol in einem viel höheren Maßevon Waſſerdurchbrüchen aus dem Anhaltiſchen zu wendung, be hat tigt viel t ber die

bannen. Trotz der rechtzeitigen Ausfüllung von Waftler und ſage als wir anzunehmen e
on den verſhiebenſten Geſichtspunkten V wer

e
Weiſe

1888 erfolgte in Leopoldshall infolge von Pfeiler-
einſtürzen und Waſſereinbrüchen ein ſtarker Erd
ſturz, wobei ſich im Boden eine rieſige Vertiefung
bildete. Böſe Folgen hatte der Kalibergbau auch

Hohlräumen fanden auch in Staßfurt viele Boden-
ſenkungen ſtatt. Bis 1901 waren 381 Einzelfälle den mit dem Holz eingehende Ver
von Bergſchäden angemeldet; in einem Zeitraum Auf der einen Seite verſucht man,

ſchaften in immer mannigfaltigerervon 18 Jahren wurden für Sicherheitsmaßnahmen werten, auf der andern et t man ſich,

Dort war auch ſchon Anfang der achtziger Jahre voller und bedeutſamer machen. Die Art

zu dem bevorstehenden 25. Juhnſläum des 5Impran-Tunnels

und Entſchädigungen 4 Millionen Mark ausgezahlt. neue Eigenſchaften zu geben,

De Royon des Tunnels mit den

er Aufſteigendetreibt man durch die über den Salzſchichten lagern Salzlaugen löſten weitere Salzſtöcke auf, ſo daß
den Maſſen von Gips und grauem Ton Schächtel in den Jahren 1908/04 in die Schächte des

i z z J i znachbarten Neuſtaßfurt ſchon 650 Hiter
Daherder Minute eindrangen. ſich die EreigniſſeAgathenſchacht 1905 in einer Tiefe von 900 bis viel plötzlicher ab. Solche Kataſtrophen können nur

300 Meter eine mächtige Mauer errichtet, die eine vermieden werden, wenn ſich der Kalibergbau ge
Million Mark koſtete. Dadurch wurde zwar der nügend weit vom darüberliegenden Geſtein ent
Waſſerzufluß eine Zeitlang vermindert; dann aber fernt hält. Darauf wird bei den Arbeiten geachtet
wurde er immer ſtärker. Man verfuchte, durch werden, die zur Erhaltung eines Teiles des wert

vollen Kalibergwerkes in genommen werBohrlöcher feingemahlenen Zement in die Kl n ſollen. So läßt ſich hoffen, daß nicht alles ver
einzuführen, die Pumpenlei wurde auf
Kubikmeter in der Minute aber

W

e B.e

rer

e d. h., es mit anorganiſchen eFrage n, die ein unverbrenndares, oder diit des es mindeſtens ſtark vergin
derndes Material i n dieſer Beziehunga e T

Rectaurants,

Promenadenterrassen,

Caraeen m Fahrstuhl e v das ge lagene ßer
wochenlang in chemiſchen L ern laMan hat verſu e dringen
und r mit n Gaſen, die ſpäter feſtee r hen Behandlung zurück

Die neueſte Methode iſt e die, dash u r ß man nochn
ebende e e P n gendem Holz eine e Feuerfeſtig
r zu a Das Verf re ſt t We in den

erſten Anfängen und es werden noch man ahre
vergehen, bis es vollkommen gelingen wird, inirgendeiner Weiſe auch das Vohs feuerfeſt J

r nicht nur in der Verbeſſerung der Eigen
chaften des Hol erzielen wir mit Hilfe derne en der n n wichtige Fortſchritte,

neue Verwenre ten Da iſt zum Beiſpieleinigen J ren eine Steinholuf trie entſtanden. Sie t nene

ne und Getreideſpeicher, und dieſerigboden belag wird

S

82
S

änen,

z waſſerundurchläſſig, gut iJ er Weite t 565 vor zeige 4 ſchüt x a. h Eigenſchaften,
zuführen. Das Model der neuen lſpänen vermutet hat.

Erfindung. Seine größten Erfolge erzielt das Holz
in Wer auf ganz anderem Gebiete, auf demGebiet de Kunſtſeidenfabrikation. Dadie S. ſeide heute wert mit der wichtigſte aller

ieure haben
das Holz inbrik zu un e re dann

die trotz der Stahlgerüſte heute ſich noch gern des kal e a es von neuem und

Holzes bedienen möchten
»jallen Dingen die Eige nſchaft,iſt. Das iſt heute, wo man t überall gegen j

v durch unverbrennbaren e
h Eigenv undrte en et TngererG nun den 35 gem e unan

dese
bemüht ſich vor allen z zu ver

Oo Wird der Blitz einschlagen?
Es kommt auf die geologische Schichtung an Hothspannuagsleltungen

und Enschlagsgetahr

Schlägt der Blitz beliebig an allen Stellen derſſpiele weiſen auf die Richtigkeit dieſer Theorie hin.
Landſchaft ein oder bevorzugt er gewiſſe Punkte? Der genannte Gelehrte fand auch, daß die Blitz
Bisher glaubte man, daß es die höchſten Er ſeinſchläge dort am häufigſten ſind, wo in der Raum
hebungen in einem Gelände ſeien, die ihn beſonders ſeinheit der Luft die meiſten leitenden Teilchen,
anziehen, Bergſpitzen oder einzelne Bäume. Der Jonen, ſind, und zwar ſind es hier negativ geladene,
Direktor des phyſikaliſchen Obſervatoriums auf dem die an dieſen Stellen in viel größerer Zahl vor
Pie du Midi, M. Dauzere, iſt nach langwierigen kommen als anderswo.Unterſuchungen im Süden Frankreichs zu anderen Daugzere unterſuchte auch die Frage, ob die

Ergebniſſen gekommen. Nach eingehender Be-ſelektriſchen, Hochſpannungsleitun-
fragung der n n ſtellte er eine Statiſtikſg en die Gefahr vergrößern. Daß ſie den Blitz
der Einſchläge auf und fand, daß der Blitz dieſanziehen, kann ernſthaft nicht behauptet werden.
Stellen bevorzugt, an denen geologiſch ver Außerdem ſind ſie ja durch Blitableiter geſichert.
ſchiedene Schichten im Boden aneinanderſtoßen. An dieſen Stellen befinden ſich oft Quellen n n nie e auf
oder Mulden im Gelände Kallſtein meidet der dem Lande können zu einer Gefährenquelle werden,

und Ophit ein. So gibt es eine häufig vom Blit formatoren einſchlagen. Dauzere erklärt es für
heimgeſuchte Stelle unterhalb eines Berggipfels in nötig, unter Zuhilfenahme der geologiſchen Karten

einer kleinen Mulde, wo eine Schieferſchicht inſeine Karte der beſonders gefährdeten vom Blitz

r im Heigite des h hat das Holz
ſeine Rolle keineswegs ausgeſpielt, gern wächſt
noch täglich an Bedeutung menſchlichen e

andere Schichten gebettet iſt. Viele andere Bei bevorzugten Punkte anzjulegen.

r2

e a Hobel r
en und Auf einemernen i Sievuhend 5 t ebri werden e gema Jen, mit Se a

form wie ein F auf and wagneſium und Magneſit vermi und dann zunieder bewegt we önnen und e gepreßt. r pelkbiee rt len das
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brach der

h enn Motorrad und Auto zu

Der Ri

h S eder am Sonntag in Halle zwi Gerim maniaggelſenfeſt und Eichentr ttfand,

Konzert der t

e Der e a Zerzpſtaeeth am Mittw dem 14. Mai, abends 8großen Saal des „Volkspark“, Sago ſein
zweltes Konzert (fremdländiſche Muſih) Jm erſten

onzert brachte er Chöre fremdländiſcher Mei
ter. Jm zweiten Konzert werden r

Volks weiſen und Volkslieder zu Geh n inbracht. Als Mitwirkende iſt Käte Pirſcher; rmaniaBerlin eder zur u nochmals gewonnen. e rm e
Srwerbel e und a ter gegen Ausweis ver o

ntritt. re ſiehe Jnſerat und An
t auf Gewinnen de
ſehr ſchlechtnger mußten

in den Kamp en
punkte wieder hera

am Donnerstag, dem 15. Mai, 20 Uhr, im Bio gelohnt wurde.

e3. Klaſſe 4,40 Mk.; gen s 9. Klaſſe 1,70
Zwei Einbrüche wurden in der letzten Nacht

gangen. In dem einen Fall ergatterten die
4 Liter Limonade aus einer Selterwaſſerbude
an der Peißnitz. Aus einem Bootshaus am Wein
berg wurde ein Boot geſtohlen und einige Schränke
erbrochen.

Der neue lan. Die ReichsbahndirektionBevölkerung werden in r Jebrr nfahrplan Mittel
dieſen Tagen wieder auf die Seefiſchnahrung auf r neue r giltmerkſam gemacht. Der Seefiſch mu darinr werden. ugverkehr,en enter re ie eingetretu e

i ind erheblich leichter, nehmen 3
Platz weg und erleichtern die Arbeit der Auf

ſtellung bedeutend.

Millionenwerte des Meeres.
Reichswerbewoche e den Seefiſchgenuß.

Breite
Trifft ein Arbeiter einen

Kreuz und Quer du in
ſtraßen“ und ähnliche I.dann denkt der Arbeiter f ür ſich:

h

meiſten Arbeiter nicht von der

a e Sprache und Benehmen, von

„Studententum“ er
zu trennen. Vorurteile

s Fechten, wie wohl kaum

Sport. So e te a u
eit der Föh i r ihren ivolks wirtſchaftlicher inſicht er

Seite außero W evermehrten ehi Z wer e

b zu einem erhebl vontte die mu dr e m ne ene gegenwärtige Aufklärung
beſonderen Hinweis, daß man au

Drei Männer umgefahren. Jn drei Fällen wur
eſtern Männer von Auto, Motorrad und

7 d umgefahren. Am ſchlimm n z

in d ehe nr OS mere z den d 2 nll auf ſeinemavon, ohn e 5 ten e rührenr mern! r S Männer enen Lichtere h n Sut n
der Verletzungen.

Sport und piel
„GermaniaFelſenfeſt“

gegen „Eichenkranz“ Leipzig
Erſtklafſige, ſchwere Ringkämpfe um den Sieg Germaniga-Felſenfeft

büßt im Federgewicht durch Verletzung vier Punkte ein

n der Zwiſchenrunde um dte

war einer T e g e, r

Die

geru wer eine ſchwere
Die menſchlichen S der und Aufgabe, di gabe de IlVolkshochſchule Halle wird deren hingewi ſen daß den z über Leipzig im i en ealge

Jm en Gan n W Zu

m Vnd allen den Dingen, die fur rer e di

Ser hat nur ein paar ganz beſtimmte a

e tig im i h e vhrien r &rex lichenen a bei demch in einer ſe miten Treffen
unter n pannung zweimal

v h g T a dlerſten n i
Sie aber vomſchnelle richeiten ine e dasſelbe

Ziedc7e R i
2 r Ser rſöer erhielt für

i

d rn Le die e
e vwe e. r,S a r S S

r in r e erle zu. Der er

n a e lebund edaee

gal S a gr. e Se r v ter e h r rn rri u r en el e neneSo endete dieſer ſchwere Kampf v des Aus

Eſſcheidens von E. Meye mit einem Geſamitin verleuf c reſultat von 1436:1335 Punkten für Halle. Fn
folge der kurzen Anſage des Kampfes war es leider

intereſſante Kampf ergete eimal un vielen nicht möglich, der Veranſtaltung beizuwoh

reiche ichtbilder und Präparate und viele Verfu dec in 1.30
unterſtützen die Arbeit. 2 her r dige deg

Neue Sonntagskarten ab Halle. Ab 15. Mai Range z wundekbar riff r Seg ung brachten unda ſten z r r für Wie g. ch alt wahrer Mrien ünſiler entIn Paris iſt man da übergegangen, an Stelle e 2. u genklaſſe eingeführt: Von Halle jededer unhandlichen r und Aeitern ſolche (Saale) nach Elausthal a feld oder Gittelde s r. u der de nie de nach drei vnti
g. Stahlröhren nuten. Dieſe neuartigen der St. Andreasderg 8. 8,70 Mk.; Kampfzeit wegen vercein aufgeben. Hierdurch waren die bedauern iſt.c nen, was im ntereſſe des gezeigten Sportes zu

A.

Sollen Arbeiter fechtsport pfiegen?
hre ginge der die An

iſt„Idem wer a die icht a
enſch, wie raten itzſchnell greift e eineham ſe dir verhauen.“ ehe n iſt für die aller

orſtellung zer
bunter Bänderchen, arroganter, ſch

immer be Abwehr. Jede itther de el mu beherrſh P
zu früh zu 7

der eer e an, ber es iſt mehr, mit
einſtem jedem Moment denkend und
ie zu erkennen verſucherd,ührt der Fechter ſein Gefecht, bis er endlich ten

r erkennt, eine raſche ombination von An

c uns und wieder Angriff führt
r der Florettkl

n es dieelge ageſehte ar. Bahe

Morgen, Mittwoch, in Halle:er Reihe nach herunterhauen kannS Be St n Der Zirkus Amarant kommt in dieſem Sommer eins re de daß die Klingen

e bigen Durch ent ende Vor mit einem Aufgebot von Me v oder Eitle I nun ge t dafür geſorgt, da a in Tieven e. Amarant iſt ein Muſteri äf Dur bekommen
ein Huſten da An die n wer ſit d e e t rigen Steuer ſgceef Anders beim Sportfechte n. Jeder Muskelen entlegendſten len Deuſſche ands J 3 Großgirkue kimarant kommt weil gelocert, jedes Glied des Körpers durhtn riniert 20 Uhr. Alte Volksschule, Waisenhausring, Turnhalle

gen (über 60 Woggn J erſden e agſent, geiſtesgewä nnt vollüber erſt Tieden) nach Halle. Wir ſen ſchon verhaltenen Temperaments treten die Wrſſechter den r veifen, immer Dor port,
Werklehrerkurſe T halliſchen heute auf dieſes ſenſationelle Ereignis hin. die Bahn, grüßend ſenken ſie die Klingen, ein ſimmer Leibesübung, Geiſtesübung rich

Friedrichsbad Zwintſchöna. Eines der nſten kleidſamer Dreß und die Maske ſchützen gegen rig ſchöner Form. Nie hat es etwas mit einer
Eeminor. und für Halle durch ſein klares m reines rlie de Verletzung. „Los“ tönt das Kommando des u tun, nie mit er u inl v er S en gen e eine greuee W dſe an ſtt e t We den drei ſi intſchöna. dauernde Bu n, S W. W wer er Fext wer, wenn ſich die ger wuzen inh e zur Ausbildung von Werklehrexn und ſ ſaue offhaltigen riefen et er taſtend nähern ſich die reit zumlGeſeqht.

h en eröffnet, und Jahres r verbürgen auch bei ſtäwſer e Wid ſtärk
e r die zuſammen mit a 7 tem Beſuch reines Waſſer. das Bad bein
l Von den Studi n Jahren gut bekannt iſt, erüb ne euer Schilde
W vehrer, 5 Stpdierend der Philoiogie und Kunſt rung. Wir verweiſen auf die Anzeigen. s e t al T We

e 8 Damen tech Seminavri Das Auto brennt. Die Feuerwehr rettete einen 4r i a en F r y S ihreußen. ritte Kurſus, Eingreife n Henr raße war der Ver Die neuen linientreden Herrenc skurſus auf Laſtwagens in Brand geraten, die Wehr
erſtreckt 14 e m h umfaßt, wird von ſlöſchte den Brand in wenigen n. 258 maſion Aufputſchung, namentlich der Vereins bemächtigt habenden Parteikommuniſtenn halliſhen e e ſtam Jm „Volkspark“ findet heute das zweite jugendlichen Mitglieder r Wa e tten bereits den chlußantrag gegen
r aus der nächſten a nter Sommerkonzert ſtatt. Bei ungünſtiger Witterung a Wachen Be e ertel eingeb riel kam dem zuvor, in

u e e e im Saale. e T ſeiner er freiwil ta a Nee ehlig neGarten. r ertel vei ommu! Der in ſeiner g nS T alten, u W Sie St er u wi eher a rhalten. treue Verein onnabend einene itspädagogit, hrmittel er Reutter und Wilhelm e P g. der neuen Vorſtand (bei ehe Stimment-

u e. e W e e ne See e W x 9 u mitro HaS See e u v e r9 Berſamm!ung 4 e h Ferne er ſie ments.Der Reichsbund der h Kriegs ter Vorſitzender wurde der rradhändlerteilnehmer r e Pich, der durch ein großes MundwerkW Halle, hielt am m rif in: ve nch über die nverteilung im r ehe 1930. g Eirri ch 1. Fern Franzſchilderte die Verhandlungen mit Kohlen r Le im vor Jahre die Entung und ſtellte dabei die tieftraurige laſtung nicht erteilt werden Pute weil Differen
atſache feſt, die Kohlenhändler wohl bereit ſi i der beſtanden. 2. Kaſſierer: terden Beamten, die ein Monatsgehalt von 500 et ich. rer: Rudi Maſchottiund darüber haben, Kohlen zu verbilligten W We der ſpaßhafte Rliefern, aber Kriegsbeſchädigten und Kriegerhinter rer Verſammlung war auch der grorebliebenen, welche Vuſexrenken beziehen und ledig abbel anweſend, der der Entziehung
a auf ihre Renten o Wieſe find, die Kohlen zu der Turnhallen großen Krach ſchlug.weit höheren Preiſen zu liefern. Klemm teilte Eine Reihe Leute verſuchte guch etwas zu werer mit, daß die Fahrkartenſteuer bei der r den, ohne daß es ihnen Se S kückt wäre.ben nicht mehr von den Beſchädigten getragen Herr Trenſfinger, randleriſt“,werden, ſondern daß dieſer Betrag von der Für- wollte gern a a es langteeſtelle übernommen wird, gleichzeitig fällt auchbe weg, aber nur auf Monatskarten.

e t macht Klemm no einmal bekannt, daßKriegsbeſchädigte und r liebene Guſarrenten.
empfänger) umgehend beim Fürſorge bzw.Jugendamt die Kohlenſcheine abholen, dieſelben

ausfüllen und ſofort der Fürſorgeſtelle wieder zu
rückgeben müſſen. Es wird jedem empfohlen, von
der Einrichtung Gebrauch zu machen, da es der
Arbeitsgemeinſchaft Halliſcher KriegsopferOrgani

ſationen gelungen iſt, nach langwierigen Verhand
ngen dieſelben Preiſe wie ſie den BeamtenOrga

niſationen gewährt werden, a erzielen. Nichtzuſatz
rentenberechtigte erhalten Auskunft in der Ge Deuſſchiand England 3: 3

Unſer Bild zeigt einen Kampfmoment vor dem deutſchen Tor.e telle Dryanderſtraße 10. Sprechzeit: Diensb 6, Freitag 1 dis 7 Uhr.

aber nur zum Kantinenwirt. eller mitder betupften e ehe dem Bade
meiſterpoſten. beram 4 r ein DutzendStimmen. Bademeiſter wurde Modiſe d. Auch
Herr Dautel alias Mart kam nicht zu Den Ziel.
Weil er nicht in die Kantine einziehen konnte,

llte er ſeinen en als Kanuobmann zur Ver
Als meiſter r ſich auch dex

iſche Leiter, Herr Scholz „aus Ganada

egn. um dieenden ha c
nier ihr

Dieſe wenigen W
neue Leitung dieſes einſt
Waſſerſportvereins zu kennze
wird der Verein beſtimmt den
niſtiſchen gehen.

Weg alles Kommu



Halle, den 13. Mai.
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z
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beſonders, daß die Dwidende wie ſchafft ter des18 Prozent betragen würde und daß außerdemſmangel begründet wurde Werk die

e re d e a e auf ſpzent gezählt wird. Damit iſt zumindeſt für die Heute wird keiner 13. Juni 1928

e e S e des eſegßt mit derf r Werks rührt fich nicht. 600 8 Stunden 51 Stunden
J0. Farben micht davon abgehalten beiter kämen weniger Betriebl
r an Löhnen und e e die r voſtügrößere MaßſtabeKürzungen an et retedaen an t
mien und n Zulagen hat man auch

Entlaffungen in großem Umfange zuſtandechen Achtſtuaber seber, h unter der Vorau
wirtſchaftliche Nugeffekt

Mehreinſtellung von Aweiterhin die Mög

Die bisherige vFarben, die rund 156 000 Mann r iſt um

rund 33 000 geſenkt worden. Das bedentet
die Einſparung einer Lohnſumme
von rund 45 illionen Mark jähr- Bezirksſportfeſt Solidarität

Am So rſtind 5 ia sie an. Green R un u e n
G nur rn erſten Fahrer ein. S e e a e rhaltung zu übernehmen; fites freiwillig hinzunehmen. om Kurhaus bis zum 1 m (Umzug mann) amand ein tatt, dem verlieren. Da die, welche20 bis 25 Milionen Mark jähe belaſet gerede die V. Farben ſowie des Leunag- Wert e e h e ne e

Das LeungaWerk, das im Rahmen der beweiſen durch ihren Geſchäftsabſchluß, daß ſie S nahm am die Vorbe fahrt wilheln ulkri g.J. Farben zwar eine ſelbſtändige Stellung ein nicht gewillt ſind, die Ardeiterfrage in ihren a Begirkeleiter n Sonnta

nimmt trägt zu einem ganz erheblichen Teil zu Werken zu Cöſen, wie es das Intereſſe der Ar r neden Vetriebsgewinnen dei. Rach Dr. Peter beiter und Angeſtellten und darüber hinaus das ries ſtatt, er u her der ver rrinn an GenVorie? der deutſchen chemiſchen Allgemeinintereſſe erfordert. g wurden feſ, hetanſtalnng 3. Verſchiedenes.

rie“ für eine rſchie. Alle Teil Se riwut Heträc der Brtonawinn Dzr Netseerberzwinier Dr. S u a n eTonne Stichſtoff 497 Mk. Dabei hat das Leung Stunden ei r re e Zentrumostagung in r ergle r t aerwonach ſich alſo im LennaWerk allein in der Hartung aufgeſtellt. daß l der Arbeitsdie mitgenommen haben.loſen wohl kaum h rStickſtoffproduktion ein Bruttogewinn von 372als GmbH. keine Büanz veröffentlicht und auch „Vie verſchoffan wir en Arbeit derer et in Mansfeld.

ſonſt mit Veröfferrich recht ſparſam iſt, iſt en Arbeitsgelegenheit?“, r Fußball.es nicht möglich auch nur annähernd r ca l e Dure beute I Sport
die geſamte Gewinnſumme ferner „Wie kann offen erkennbarem Schaden und l diezu errechnen. Man darf aber annehmen, daß dieſarbeitsmoraliſchen Gefahren entgegen ine r h 8 S

Gewinnſpanne bei den anderen Leung Erzeugniſſen, 9ewirkt werden?“ Die Antwort, wenigſtens einer ung a en wurde
nicht viel geringer ſein wird als beim Stichſtoff dieſe Fragen kann ſhon e waren in guterſo daß die Geſam des e werden, indem darauf hingewieſen W wenn die S 29 te t ein Zu

e e eniedrig als zv ris u voth an wewen ſetzgebung ſein r die Unternehmer zu folg nicht ausre geigtel e en d. v h Fel-2 i Z. m ſetzte
e

Ueber it B.
Se R bethaw auth höchſte Heit, daß ſich außer t

Gewerkſchaften auch die breite Oeffentlichkeit Halblinke zum erſten Tor ein. Bis zum Schluß-

be d e n e pfiſf n ſich nichts mehr.nehmen t w da 7 Burgörner 35 portklube en W m e e dar ſtedt l T. n 22 Hett
s hohe Gewinne zur Verteilung zu bringen Spielv. Burgörner III Walbedk I 0:1.

hinaus die Pflicht 2Weg aus auch die d n en n m Spielv. Burgörner Jgd. Walbeck Jgd. 6:0.
dringenden Allgemeinintereſſen

F II e I 6:2. Beidezeigten ein flottes, r el. Bei Erdeborn

n
genügend zu T. machte ſich das

bemerkbar, den di te Zuſamen e h in e zewahnte Zaallen Mitteln und an allen Ecken an Löhnen zuh e Serbandötagu S Arbeiter über Akkordkürz des ZdA.
rüber Ent DerJuan. eP manchen Be- Stuttgart einberufen. GleichA h rtriebspunkten die Arbeitskraft de er Jahren ſeine gareit-

Kämpfe unte ie üräe rren. Wenn es trotzdem gelungen iſt, weſentlichefeſt, rbeſſerungen in der Lebenslage der Angeſtellten Tee zelsovvigeheneen
an Brutalität kaum mehr übertroffen werden e S Z. C das den vielen eigen Mit viele m 48 In We

no).kann. zu verdanken.

e 7n rm u v e en das Re
t einen 13 Meter, ſie ein glattes

erzielte.e w

Ardeitszeit in der Metallinduſtrie

Aberftundenmglichkeit durch Schiedsſpruch um eine Stunde verkürzi

Be n muns des

e Verlän a

e ten. Nach der Uhre S ebe e Erdeborn

20 Prozent.ine kann in jedem Falle nur mit

Unternehmer, die

8,bbau

gert ung iel
ensen r S de n r u i 8

vVezirk. ei eine10 ühr, findet e ra h

8. Wegiekſt unde finde 27 e eſtatt. det die eabend, den 17. Mai, an Bru

wilhelm h Sehr hrenenturnrart

Mittwoch, dem14. im r z eine an
t ich wiMitgliederverſamSie auf der Tat rn e

e erfor

e Fp
s

e e van im Vorturner e 5

Letzte Nachrichten.
Schweizerfahrt des Feppolin.

Friedrichshafen, 13. Mal

ittelſtürmers ſtark wWartet.

Geradezu unverantwortlich aber iſt, G Zeanden r in Referaten t a e 15.90 Uhr: e v werdie ſoziale und hgete a u uſe-Rei u c mittwoch: 8.80 uhr: sa e r ennanzſaverſtändige, Dr. Paul Her ger h e den v SHalfw der jetzigen Velegſchaft, noch eine Wochen richt rer n virſen, e i e ehe n de W n e a
h e e e und das Vorſtandemiglied de a 1 We Bruer r v hen wer n e e i Saus der Preſſe erſichtlich war, hat der Be r Schröder, das Thema i d n Se den s er e äuer Natſendor her S u Setrieb srat den An geſtellt, die ündige und Beide Referenten des Turn vereins e in idee. S S r ezu und dieſe vorneh eher ne en Blet ver r a e46ſtündige Wochenarbeitszeit einguführen. Es iſt der ſich daraus Beſonders werden geladen er, Jigner en e n a wittaee
an ſich für die Politik auf dem Z. on den neuen Steuern und Zöllen S Vetter e 8 erues 17.8
r eigh erſt der Betriebhvat einen ſolchen ſchenſtellen muß. Gin nen Arbeitgeber hätte von J. A. Karl Schöne, Teicha 3.e e W h

I ms am amen Zpickeläeet
e Vlaſer ma dieſe dis dato

aweiſt, be für den Arbeitgeber die Ar
wenn nicht von den betrieblichen Verhältniſſen

wird, ſondern das Prinzip Vereins

tenzert aus Hamd h ImFeier.ung U ihr d Frit d e en ed c d. Edeka. s eDomeSe für en vganten Uhr: e a
l Weiterdericht nft die gediwin cvon Mün ter Abend. et

Danach V Tanzmbis do Uhr:

Alle Schöpfung iſt Werk der Raius

Goethe.sgehend betrachtet e z u nv Arbeilszeit iſt für ihn eine grund mee erer nW durchſetzt. al Vernrode, d. Alle übrigen melden bie
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Fingzeng ine Meer geſtörzt
MexikoCity, den 12. Mai.

Das größte Fchſacktiaus der Weſt
Der Schlachthof von Chicago

h
überſchlug.

Wenn man die Loop, das iche m t als bei ei klei t roſae a g e eng d S. ert en ten e e ehe W ehe es wahr die Ha x erar of he S epackt durch5 ſo den ſich der St S i in e t. neben entſeßliche, blutdünſtige Luft der Schlächterei, Wagemnut um ihn iſt allgemein.Batne Aceen u t Fieen er ver Würſten uſw. ſondern reiner, natürlicher Wind umweht den
wirbelnden K Kopf, und betäubt, wie nach einem Ein Auto überſchlagen.e S ten higen geufanmend verläßt man die eigentliche n Traum, ſteigt man in den Omnibus und läßt

Dresden, den 12. Mai. (Eig. Drahtb.)Drive am See entlang mit ihren tauſenden vor In großen Nebenräumen ſitzen Frauen e zum Diner in einem der Reſtaurants in deren Verpacken und x der ity etwas ver chämt ein Beefſteak bringen. Ein furchtbarer enunfall ereignete ſichbeiraſenden Autos en hwindet er Blick, und re R eclrer. am So auf e et Statt Görlit- Dresdenman t ſich in irgendeine alte, europäiſche Stadt fabrikate, und plötzlich bedt man an einer et
mit S Baracken aus vergangenen Zeiten ver

v Hier wohnt das Proletariat, das der einr ock für Chikagos Wohlſtand J n
dupgen, die man während de iegesl ioyeer aus den veltan genn en neſen alles wimmelt wild durch
Mit dieſen anſpruchsloſen Arbeitern er

der J Strecke ArnsdorfDer Görlitzer Bildhauer Reichel befand ſich
it einem n und ſeinen drei ern auf derDie Kataſtrophe von Vienenburs eteinemDas Waſſer ſteigt Neue Erdeutſche Weitere Arbeiterentiaffungen der i nur an überſhng ſt

r in ab auf den iet die n Gewinne, deren ande S vas in den II An der Gr Stredck der liegt,re re rn er 8 e wie en rzt trug einenman dann noch ein Stück weiter gefahren,
b n weniger Lteigertch

dafür di vie Naſe. Wir nähern un den

e m des Schlachtviehs,
7 rLintieferung aie T mee endet zihren bekannten Tellerhüten reiten herum a

führen dem fetten Käufer ihre Tiere vor. Brüllend

verſche Fabrik mußte am Monta S e tbehindert, da die licher Senkung des rund z z zueführt. Der Der Reichel und ſeineer W ließ. S re r ent n e und Mchnee Tochter kamen ohne Verletzungen

Schlagwetter 8 Tote.
Am r eveignete auf der Konkor-Werbute eineund mit ſtierem Ausdruck werden neue Herden d Hindeaus den Güterzügen eingeli Die Luft iſt er Sag wettererploſion, bei der elf Beweüllt von den Ausdü e des Ziehe de leute eingeſchloſſen wurden.recklichen Gebrüll, einem in die zu Acht konnten nur als Leichen gebergenillt. d e r e en dere Se ſanenporation, nzuſehen. n Bergleuum Teil aus Hi Teil aus anderenSgns e t Mann im weiſenAh nimmt m ſt hein meinen tower ab un weiſt auf ein Schild an der Wand:

not o to take pictures in our

nden Oberſchleſiens Die Toten in deren Ge

e ede

erlaubt, hier zu d Pbgr Lei e Hindenburgren.) e hſte F nnt erſt in einer gut rt. Jn v e v Se Kleic Stunde, x s mit den wiß- J n und er Dokumente eineseri 0 Cook eiſenden a r innsausbruchss T bummele i u ein wenigm e m. et gibt da ein Aerzis Schwerer Verkehrsunfallfür un e ren diae wellem in Beriin.Am Montagnachmittag fuhr in der Potsdamer
euderns dee e hWe ein enwenig, was auf das gr vt. h der attform des Triebwagens brach entdindeuten könnte. n otſerden eif hrgäſte und der Chauffeur des Autonoch War h 77 verletzt.an t h W a cheteer r von h

e r r
20000 Muſelmanen riern.

di IDree h nd i Idie Se ierei. Die eigentliche rn i nſpe W 3 Die er de z 7
d Tiere iſt e Zuſchauer verborgen; erſt we n den V aus dem Poligeibericht ich. Nicht weniger

Rativor hat ihre un Als durch den bekannten e die als 100 Perſonen hen n durch Meſſere u e le De ſrerekeceet unter dem Verdacht der gen ellten Hahn in Papenſſtiche davon n n tund jeder der daranſtehenden Männer ſeinen Hand e Pauſer, der aus r wer Se v r man in Paris Hitens zehn ſolcher „Unfälle“.

h ä vigen. h S Zeenn An S n ne er l be dee e e v m e efenbe u Mafſenaktion gegen Mädchen-r werden. zu erfahren t ee e r r i ſo am Ende der nach, net z z i uner en Bau i im ver S S. ſetzte man mit Brünn in dem Hrn r olenr du Se on dort 7 die daß der r Päſſe nach S See verſchleppterein Mann aus B Schreiber ſeinem legten Telegramm in eine Mädchen. Die einzelnen Bandenmitglieder hattene es iſt 427 an ſie machte. In einer e t werden müſſen. Ob Mongtseinkommen bis zu 2500 Mk. Die gegene ver n 7 3grad ſchließen gendwe be me n We wärtige Polibaiaſtien ſo T s
derſelben Veranlagung wie der wird hilfe des Völkerbundes durchg werden.

Hartcig Neumond, der Spielerrechtsanwalt

e en n e i e n
Verliner hen den4 h r war vor Gericht von

ere Kre neue Segen dein Wunder, daß er in unender te der den Schwierigkeiten Keumende nichts zu bemerken.

ellſchaft. Die m in denen er beſonders viel ei Niemand wußte,

ſal gewandteſtene r e rüitt. zumal e haund eiſen. Neum Konzentriert, Ri und ndgelen Mama v Mechhinm und Kekein e u e z

e an r eng a et e ee ie ein n r ihn. ner ſchauteu lam hier zu ſein, iſt wit 30 000 Mr. nicht zu niedrig angegeben ſein. Fſudbs mit der v e weare, hinter es ſchon ſeit Monaten Erledige et ine en 1, Millionen Mark von Neumond zu veranlaſſen, dem ltiſch eine Weile ſeinen e Buer mühſelig vor der

n. n We i ſi en a die vor etwa eineinhalbfernzubleiben. nwelt verbarg.en e Fren bei einer e tödlich verunglückt ift beſiegelte en letzten Akt. Das Büro des
ganze Vermögen iſt dem war wie ein Rechtsanwalts Neumond in der Potsdamer Str. 134e noch tapfer Ausho n ſegte unter den Fingern zerronnen. mochte von i t nichts iſt verwaiſt, die Faſſade zuſammen

vis zu c Lehre wiſſen. n rere ken ge gebrochen, das faſt anmend ma vom GlückMein t in den h unter 4 wacht, ämlich ſchwer an debein der dem und Ende Hartwig Reumonds, des Künſtlerrechts
vielen von Chikago geſchlachtet W verarbeitet Ala e Retar Vertrauenden vergriffen anwalts von Berlin, aus geſpielt.

Dazu kommen n ebenſo e e Me Pheſen, glokaie de run ſetzte er alles auf eine Karte.
T und Shhaſe, neben Kälbern, Ziegen und ſonſtig iſt es auch, wo in einer von außen durchaus ſolide Er hoffte, alles zurückzugewinnen, verlor aber „Auch Wahn, e nicht er in den anderen Jtellunsen wo das ausſehenden Etagenwohnung e e Du dert gelenkt T ter e zu u eln. Jch ge

ein er de da de ch einer der beliebteſten Spielklubs von Berlin alTenberg und Eugen g promi e Chiorodont e d e
Z m h ene Fieiſch ſofort in Kühl ſein Heim 33 wo ein n in einer nente Schauſpieler, die wie viele andere, berechtigte Endes n e Ihrer Chlorodont

er kommt. Der ſtiere Ausdruck der erſten Nacht mehr er ann, als eine perſ e au n r W ceit habe C Shwerg. AmtMe nl uszu Aehe t e e e eu T. Bi en t en dung t e. e er d hin wanderten mann des Michael Rongerns direktbriale Macht Dualttät. In allen Verkanſeſtelen zu
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Vereins Kalender

Das luſtig ſte
aller Luſtſpiele

Herte, Dienstag, die große Fremière!

Der berühmte Roman von Hanngs
Heins Ewers ist verfilmt worden.

Deutsohlands bote Sohauspieler in den
FHauptrollenPaul Wegener Camilla

an dem Soprechchor „Aufſtreg Parn e franz Aegaret
genommen v cheinen amDonnerstag, 15. m Heim zu Große Senſationen. Das etärksto Werk, das Ewors jo gosobaffen
einer kurzen Beſprechung. Mirboffen, daß auch alles erſcheint. TSAS. (Nord). Heute, Di t. 3. T7 e TGruppenabend (wichtige Beſprech.).
Erſcheint alle.

(Süd). eitag, den 16. F. i eGruppenabend. Es wird ein Vor Hotel In üfent II
Bahnhoie c a Die Gesehiohte von Andrea, die Frau, die

an

Halle
Arbeiter-Weahlfahrt. Montag, den

19 Mai, 20 Uhr im Gewerkſchafts
haus Verſammiung. Lett ſt
zum Einreichen von Adreſſen r
Kinderverſchickung. Borber UBr
Vorſtandsſitzung.

SA. Unterbegzirk Saalkreis.
Alle Genoſſinnen und S. 312

en im Zeltlager.
6 h Mitt sàmtiiche Zimmer mit flebendem Wasser den Männern zugrunde ging. M m

e I7 Fden Monat W i in der chichte. Be werden raffinierte Sohilderungen des TorſtraßeErſcheinen iſt Pflicht. Sonntag, Mittag Karte Lebens und Beobachtungen aus dessen Nacht-
18. Mai. Zoo. ſeiten geboten und Erkenntnisse des noohAlle Erwerbsloſen, die im Deutſch Mittwoch, den I4. Mai 7930. Vnertorsohten dargelegt. Mittwoeceh, den 14. Mat,1 JRegeintig Mittwods m. 3 Uhr 343 i

Er. Carten Konzert
Metallarbeiter-Verban d er i Gechok A. 7,00 Gedeck A. 50 Die seltsame Mischung von übersinnlicherſind. gehen am Mittwoch fr
ur Erwerbsloſenverſammlung des x uhe mit Einlage mit Einlagewoſelbſt Delegierte zur Ge w. 4 mit Sauerkraut z Mystik und Krassem ismus. von feiner

perverser Grazie und urwüchsiger Kraft, von
4

f r er entatckender Rinfait And raffinierter In- ausgeführt vom Görlach O r.alt Wehonenne des S ver re un x e 7 u e e eins Eintritt frei r
ompott, Eis oder Käve ompoktt, Käu ganz besonderes gibt, z0Aus dem Bezirk I ſie e virtuoeet Vellenäoreg, henen 15. Ral: Entas Gäl.-Homert J des Hall. Symphonie-Orohbesters.

Alle Feinheiten des Romans hat der Film Leitung Paul Burghaus.
übernommen. So wurde ein bedeutendes
Werk der Lichtsepielkunst, zugleich der ge-
wagteste, sensationellsto und aufsehen-
erregendste Film der letaten Jahre gesohaffen.

Für Jugendlioche streng verboten
Hierzu:

Das sargefältig gewänite Beiprogramm
sowie die naueste Gerichterstattung aus

Bei ungünſt. Witterung im Saal.Delitz ch och, den 14 Mai
tionär ganz J F. r Frei den 16. MaiionGeneralverſammlung des Konſfum- ab e
r äin an e L us“ Mital. rſamluns. Tgaewichtig iſt, müſſen i g.Gewerkſchaitsfunktionäre erſcheinen 4 Zuitiſe e u
Am Urbeite re h üe Genoiſinnen u. Genoſſenme Mittwoch, l14. i, Anhänger und Zeitungsleſer werden
20 Uhr bei noſſin Reinhardt. erſucht, pünktlich und zahlreich zu
Donnerstag, den i5. Mai, 20 Uhr im erſcheinen.

Hinterhaus des Rathauſes Näb rabend.

au, Dttwog, den Sai. onZorg 3 a e 22 Woeb b 4.30 6.30 8.30 Vhraus effen Anfang: entagsWarum Kampf gegen das Kabinett T Sonntags ab 3 Vbr 2530p m ta ae ba m n i. 9 devor Sie meine Behaup-und Reichsbannerkameraden oſormiert) erſcheinen vünttlich übr.. Hetsgenppe Halle.
Delitzſch. 277 eitag. den 20 Uhr. imfindet am W dem 15. Rar, e n

tungen gepräft haben.
leh will eine Atmosphäre
des Vertrauens schaffen.
Sie sollen die Sewisheit
haben, daß die Pilowerke
für Sie, für die Erhaltung

Euer Leiden n und die Erneuerung lhrerplanen ma an er Schuhe forschen u. wirken.
durch Gratis ſch gebe h 6proſpekt vom Yerba-Laboratorium E. Sehuh 8 Co. ch gende innen Se-

Hindenburadamm 854. legenheit, selbst zu e
Zamilen Nachrichten röfen. Ich werde Sie

ber einfache Unter-

20 Uhr. im Jugendheim 3 rtrag des Gen. u ordn.über Die Ereigniſſe in Se Möller ſpricht über Wie ſtell
Genoſſinnen. Genoffen. Mitglieder das Rei n n volider SAJ. und des Reichsbanners, tiſchen Lage Alle Kameraden ſind
erſcheint recht zahlreich. zu vünktl. Erſcheinen verpflichtet.

4 Mi 14.Rietleben. z s ühe geret Zu im Feſtgurant Sag
Tanne Mitalieder r igs- (Graſeweg 15): Wichtige Mitalieder

Ärbeiterſekretär Genoſſe E. er verſammlung.
(Halle) ſpricht über das Tbema Sangreichsbanner. Von heute
Kampf um die Soztalverſicherung'. 19 Uhr an ſeden Montag u Donein 4244inktliches d e jnteiiche Wllz alio zur 3 auf der Telephon 293 64

m

x uwanne s uchungs-Methoden unslictspienan lauddanne Am Montag, dem 12. Mai. verschied nach terrichten.

C 73 Ab Mütwoch, den 14. Mat: harzen dohgren T-iäen woine liete Srsg Beachten Sie in ihrem
Die große Tonſilm Operette ter Schwere d a interesse die folgenden

Aeltestes Spezialgesehſft am Platze für 7 Anzeig en.Bettfedern Daunen z liene e watzert e M e fnzwischenkönnensieaber
fertige Betten inletts geb. SüBe getrostbekannt nur ausgeprobte gute Qualitäten im Alter von 52 Jahren. 2 L O

W Tel. Im Namen der HinterbliebenenMarktplatz 10-11 verwenden.Gegrändet 1892 äDie Rinäscherungsfeier findet am Prei-Sperialltät: Daunen-Steppdecken sFPigene Anfertigung Kapelie des Gertraudenfriedhotes statt.
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